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Neues wagen 

Während ich diese Zeilen schreibe, ist das neue Jahr schon einen 
ganzen Monat alt. Die ein oder andere Andacht zur Jahreslosung ist 
gehalten. Und immer wieder behält Gottes Verheißung ihre Sperrig­
keit.

»Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!« (Offenbarung 21,5)

Alles neu? Ich wäre ja fast schon froh, wenn sich nicht (gefühlt) 
»alles« in so rasantem Tempo verändern würde. Wenn ein bisschen 
mehr so bleiben würde, wie es im letzten Jahr noch war! Struktur­
anpassungen überall – die zumeist einfach nur bedeuten, dass schon 
wieder neue Vorschriften eingeführt worden sind und weniger Men­
schen mehr Aufgaben bewältigen sollen. Die Diskussion um Werte 
in der Kirche und Werte in unserem Land verschiebt sich pausenlos. 
Und was sich früher einmal sicher angefühlt hat, bricht weg.

Aber Einer bricht eben nicht weg, sondern bleibt. Und die letzte 
große Veränderung wird seine sein. Die Verse um unsere diesjährige 
Jahreslosung herum erzählen davon, wie dieses eine große Neue 
sein wird: Da wird eine Stadt sein, ein Ort, an dem Menschen leben 
können. Traurige werden getröstet, Tränen behutsam getrocknet. 
Jeder kommt dran. Wirklich. Es wird ein Leben ohne Leid sein, ohne 
Zorn, ohne Ungerechtigkeit.

Denn Gott wird da sein. Und die Menschen werden nach ihm fragen.

Dieses Bild weckt die Sehnsucht neu in mir: Solche Freundlichkeit 
wünsche ich mir – auch für so viele Menschen, denen ich in unserer 
Gemeinde und in meinem Beruf begegne. Es muss getröstet werden. 
Es muss geheilt werden. Es muss Raum geben, in dem Menschen 
leben können, ohne Angst.

»Siehe«, steht da als erstes Wort. Fängt es mit dem Hinsehen an? 
Damit, dass wir einander und uns selber und vielleicht sogar den 
Lebendigen Gott mit neuen, freundlichen Augen sehen lernen?

Unsere Aufgabe: uns nicht vorschnell blenden zu lassen, sondern 
hinzusehen, mit ehrlichen Augen. Und Neuanfänge zu wagen.  
Wenn sie dran sind.

Dafür wünscht Ihnen Gottes Segen  
Ihre Pfarrerin Stephanie Krause

Gesamtkirchengemeinderat

Oster­
gottesdienste 

im Himmels­
bogen 

Familienfreizeit im Feriendorf  
Tieringen 

Wenn des Königs Angesicht 
freundlich ist, das ist Leben;  
und seine Gnade ist wie ein 
Abendregen. 

Sprichwörter 16:15
©

 pi
xa

ba
y

©
 St

ep
ha

nie
 Kr

au
se

© Ursula Krieg

© pixabay

17

Krippenlandschaft in 
Mönchfeld

HIMMELSLEITER20

Auszug aus der Arche

STAMMHEIM22

Schaufenster

ZAZENHAUSEN24

Neues aus dem Gemeindecafé

ZUFFENHAUSEN26

Der neu gewählte Kirchen­
gemeinderat

Gesamtkirchengemeinderat

HIMMELSBOGEN18

Fotos Titelbild: Elke Dangelmaie- Vinçon, Gerald Birkenstock, Ursula Krieg und von privat

©
 Su

sa
nn

e L
ipa

n W
eb

er



5

Gemeindebrief Himmelsbogen Stuttgart März / April / Mai 2026

4

Ti
te

lt
he

m
a

Ein Gespräch über die Jahreslosung bei uns im 
Himmelsbogen

Anfang des Jahres haben drei Gemeindeglieder im 
Himmelsbogen ihre Gedanken zur Jahreslosung 
und zu Neuanfängen zusammengetragen. Lesen 
Sie hier eine Zusammenfassung des Mut machen-
den Gesprächs. 

Neu anfangen – was könnte besser passen zu 
unserer Situation hier im Himmelsbogen? Manche 
unserer Kirchengemeinderätinnen und -räte sind 
ganz neu in dieser Aufgabe. Und auch die, die 
schon einige Zeit dabei sind, beginnen eine neue 
Wahlperiode. Zeit, Altes noch einmal zu über-
denken und auch in der Kirchengemeinde einen 
Neubeginn zu wagen!

Dabei sind unsere Neuanfänge oft auch von vor-
herigem Abschied und Abschiedsschmerz geprägt.

Neue Dienstaufträge und Aufgabenverteilung 
unter den PfarrerInnen? Ja, weil wir uns von so vie-
len Kolleginnen und Kollegen in den vergangenen 
Jahren verabschieden mussten. Wir vermissen sie. 
Und müssen doch unsere Aufgaben neu sortieren, 
um weitergehen zu können!

Neue Gruppen, neue Orte im Gemeindeleben? Ja, 
auch weil wir uns von Gebäuden verabschieden 
mussten und müssen. Obwohl wir so an ihnen hin-
gen. Das tut weh. Und es ist mit Vorwürfen, Kon-
flikt und Trauer verbunden. Aber nur so gewinnt 
die Kirchengemeinde die nötige Freiheit, um sich 
in die Zukunft hinein bewegen zu können.

Neubeginn – das kann nie heißen: Einfach alles 
weiter wie bisher und das Neue noch dazu. Neu-
beginn ist immer mit Abschied und Loslassen 
verbunden.

»Ich habe von der Kirche und unserer Kirchenge-
meinde im Ort schon viel Gutes bekommen. Jetzt 
möchte ich mithelfen, wo ich gebraucht werde«, 
sagt einer unserer neuen Kirchengemeinderäte. 

Und ein anderer sagt: »Ich bin jetzt in einer Le-
bensphase, in der ich wieder Kraft habe. Jetzt bin 
ich sehr gespannt, was ich bewirken kann.«

Ja, und da sind wir bei den ganz persönlichen Neu-
anfängen des Lebens angekommen.

Für mich sind Abschied und Neubeginn im vergan­
genen Jahr ein sehr persönliches Thema geworden. 
Ich habe erleben müssen, wie in meiner nächsten 
Familie jemand gestorben ist, völlig unerwartet und 
plötzlich. Das zu Hilfe gerufene Team von Rettungs­
dienst und Notärzten hat sein Bestes gegeben, doch 
schließlich mussten wir Abschied nehmen. Dort, bei 
Gott, kümmert sich jetzt der Beste. Dieser Gedanke 
hilft durch die schwere Zeit. Dort hat ein Leben ganz 
neuer Art begonnen. Was wir davon – gerade in den 
Osterberichten – bruchstückhaft mitbekommen, lässt 
mich hoffen.

Aber mal ganz irdisch gedacht: Es ist so menschlich, 
lieber am Alten und Gewohnten festzuhalten, als 
sich an Neues umgewöhnen zu müssen. Neues kostet 
auch Kraft. 

Bei mir persönlich überwiegt bei Neuanfängen die 
Hoffnung. Ich liebe es, im Garten zu sehen, wie es 
wächst und blüht. Letztes Jahr habe ich spontan 
Aussaatboxen für die Fensterbank gekauft und gleich 
Samen eingesät. Und da werde ich dann ungedul­
dig wie ein kleines Kind. Mehrmals täglich habe ich 
nachgeschaut, ob nicht schon etwas Neues zu sehen 
ist. Und dann das Staunen, wenn aus den kleinen 
Körnern etwas heranwächst!

»Siehe, ich mache alles neu« – ja, wenn das irgend-
ein weltlicher Diktator sagen würde, dann müssten 
wir Angst haben. Aber wenn es Gott ist …

»Alles neu?« Vielen Dank für diese Steilvorlage! Du 
sprichst genau dieses Doppelte aus, was mir wich-
tig ist. Gott handelt. Gott lässt uns Neuanfänge er-
leben. Während wir hier reden, scheint draußen die 

»Siehe, ich mache alles neu!«
Sonne, ein kleiner Vorgeschmack auf den Frühling, 
der kommen wird. Jedes Jahr dürfen wir wieder 
erleben, wie in der Natur mit zunehmendem Licht 
alles neu wird. Und wir gehen bereits auf Ostern 
zu. Feiern Auferstehung aus Gottes Kraft.

Aber das heißt ja nicht, dass wir uns jetzt zurückleh­
nen könnten und nur darauf warten, dass Gott sich 
schon um seine Schöpfung, um seine Menschheit 
kümmern wird! Wir können nicht einfach unsere Ver­
antwortung zu ihm hinüberschieben. Die Verheißun­
gen in der Bibel sind doch zugleich Aufforderungen 
an uns Menschen, Verantwortung wahrzunehmen. 
Und ja, ich denke auch an die Landtagswahlen, die 
wir in Kürze haben werden.

Jesus, der Auferstandene, kommt zu seinen Jün-
gern und sagt ihnen zu: »Den Frieden lasse ich 
euch, meinen Frieden gebe ich euch.« (Johannes 
14,27). Sollten wir nicht dafür sorgen, dass dieser 
Friede weitergetragen wird? Unseren Teil zum 
Frieden beitragen? Ganz in unserer Nähe, um uns 
herum: in unserer Stadt, in unserer Familie, in unse-
rer Gemeinde?

»Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was 
Gott bei dir sucht« (Micha 6,8). Für mich heißt das: 
Wir Menschen sollen uns mit unseren Fähigkeiten 
einbringen. Es geht um Recht und Gerechtigkeit, 
um Freundlichkeit, um Aufmerksamkeit für Gottes 
Willen – mitten in unserem Leben.

Aufbruch und Neubeginn: das heißt Mensch sein, 
mutig neue Ideen einbringen, zu Problemlösun-
gen kommen, ob im Kirchengemeinderat, im Parla-
ment oder in der Familie. Gott mutet uns etwas zu. 
Und er steht uns bei. Und er nimmt uns mit hinein 
in seinen Neubeginn, immer wieder neu.

Liebe Himmelsbogen-Gemeinde, liebe Leserinnen 
und Leser, haben Sie Lust, sich in das Gespräch mit 
einzuklinken? Die Jahreslosung bleibt uns noch ein 
ganzes Jahr erhalten. Kommen Sie ins Gespräch 
und wagen Sie Neuanfänge – in Gott geborgen!

Pfarrerin Stephanie Krause und Team©
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Kinder und Jugend

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 0 und 
3 Jahren sowie deren Eltern!

Ob noch liegend, krabbelnd oder schon auf zwei 
Beinen – wir gestalten die Nachmittage bunt und 
abwechslungsreich mit allem, was den Kleinen 
gerade Freude bereitet. Wir treffen uns, um ge-
meinsam zu spielen, Kontakte zu knüpfen und Zeit 
zum Austausch zu haben.

uuuu

Eltern-Baby-Treff »MiniMeet«

donnerstags, in den ungeraden Kalenderwochen  
| 14.30–16 Uhr | Güglinger Str. 13

Für Eltern mit Babys ab der Geburt. 
Kontakt: Andrea, ejus.zuffenhausen@himmels­
bogen-stuttgart.de

Mini-Treff im Johanneshof 

dienstags (außer in den Ferien) | 15–16 Uhr | 
Johanneshof

Ansprechpartnerinnen: Anke und Michelle,  
Tel: 0163 7 64 98 12 
Bitte vor dem ersten Kommen einmal melden. 

Spielgruppe »Die Glücksbärchis« 

donnerstags | 16–17.30 Uhr | ejz Güglinger Str. 13

Angebot für 2½– 3½-jährige Kinder und deren 
Eltern. Bitte vorher anmelden. Kontakt:  
marett.baum@gmail.com

llll 

Krabbelgruppe im Gemeindesaal 

montags | 10.30–11.30 Uhr |

Alle Kinder von 0–11/2 Jahren sind mit ihren Mamis 
und Papis herzlich willkommen.  
Kontakt:krabbelgruppezazenhausen@gmail.com 

uuuu 

Basteltreff Johanneshof 

dienstags (außerhalb der Ferienzeit) | 16–17 Uhr | 
Johanneshof

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 4 und 
6 Jahren, ohne Begleitung der Eltern. 
Dein Kind liebt es, kreativ zu werden? Du freust 
dich, eine Stunde Zeit für dich oder für deine ande-
ren Kinder zu haben? Dann bist du bei uns genau 
richtig. Wir bereiten jede Woche eine andere Baste-
lei vor, passend zur Jahreszeit und zum Können der 
Kinder. Ob Kleben, Schneiden, Fädeln oder Malen 
– bei uns geht‘s aktiv zu!   
Ansprechpartnerin: Daniela, Daniela.mac@gmx.de 
Bitte vor dem ersten Kommen einmal melden. 

llll 

Holzwerkstatt 

samstags, 21. März, 18. April, 08. Mai | 10–12 Uhr | 
Holzwerkstatt im Gemeindegarten 

Hier können Kinder mit ihren Eltern zusammen 
kreativ werden. Wir freuen uns auf euch! 

n n n n  ssss llll uuuu

connect  

donnerstags in den ungeraden Wochen  
(nicht in den Ferien) | 18.30–20.30 Uhr |  
Evang. Gemeindehaus Stammheim 

Wir laden euch herzlich ein, gemeinsam mit uns 
auf eine spannende Reise im Glauben zu gehen. 

Unsere regelmäßigen Treffen beginnen mit Musik 
und Gesang. Gemeinsam setzen wir uns kreativ mit 
unterschiedlichen Themen und Bibeltexten aus-
einander, dazu gibt es immer eine passende coole 
Aktion. Abgeschlossen wird der Abend mit einem 
gemeinsamen Gebet.  

Natürlich gibt es durchgängig gute Gemeinschaft 
und Snacks. Wir freuen uns auf dein Kommen. 
Kontakt: Hannah Böhringer

n n n n

Jugendtreff

Jeden zweiten Freitag treffen wir uns, um gemein-
sam Zeit zu verbringen. Wir freuen uns, wenn du 
vorbeischaust und wir gemeinsam die Abende mit 
Spielen, Kochen, Backen und Film schauen gestal-
ten können.

Noch Fragen? Schreib eine Mail an Jugendtreff-
himmelsleiter@gmx.de

n n n n  ssss llll uuuu

Offener Jugendtreff 

mittwochs, 4. , 11.  und 18. März , 15. April,  
22. April, 6. und 13. Mai | ab 18.30 Uhr |  
Gemeindehaus Stammheim

n n n n  ssss llll uuuu

Special Mittwoch in Stammheim

mittwochs, 25. März, 9. April, 20. Mai | ab 18.30 Uhr | 
Gemeindehaus Stammheim 

Genauere Infos zum Programm gibt es eine Woche 
vorher auf unserer Instagram-Seite:  
ejus-stammheim

uuuu

JuWi – unser Jugendtreff für alle ab 
14 Jahren 

freitags, 3. März, 17. April, 8. Mai | 18 Uhr |  
In der Wilden 13, Güglinger Straße 

Du hast am Freitag noch nichts vor und Lust auf 
gemeinsames Essen, Quatschen, Nachdenken, 
Tischkickern, nice Actions – einfach darauf, ne 
coole Zeit mit anderen Jugendlichen zu verbrin-
gen? Schaue vorbei und bringe auch gerne deine 
Freund*innen mit. 

Dein JuWi-Team

uuuu

Homebase reloaded – unser neuer 
Jugendtreff für Ü16 

erster Samstag im Monat | 18 Uhr | Jugendwerk

Du willst nicht immer nur Projekte für Jugendliche 
planen und durchführen, sondern auch einfach 
mal selber davon profitieren?  
Dann bist Du bei Homebase reloaded genau 
richtig. Wir treffen uns, um gemeinsam etwas zu 
unternehmen, oder wir machen uns einfach einen 
gemütlichen Abend im ejz. Wenn du Lust oder 
spontan Zeit hast, dann komme gerne vorbei – 
ohne Voranmeldung oder Verpflichtung.

mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:krabbelgruppezazenhausen@gmail.com
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Updates auf unserer Homepage und auf 
Insta 

Wann sind die nächsten JuWi-Treffen? Wann startet 
der neue Trainee-Jahrgang? Und welche Angebote 
für Jugendliche und Kinder gibt es in Zuffenhau-
sen überhaupt? 

Nicht immer können wir alle Angebote und Termi-
ne für das nächste Quartal im Gemeindebrief ver-
öffentlichen. Deshalb teilen wir unsere neuesten 
Infos auf der Homepage des Jugendwerks und auf 
dessen Instagramseite. Wenn du also auf dem Lau-
fenden bleiben möchtest, dann schaue gerne mal 
hier vorbei: Homepage: ejus-zuffenhausen.de 
Instagram: ejus_zuffenhausen ejus.zuffenhausen@
himmelsbogen-stuttgart.de 

Dein ejz-Vorstand Andrea, Luisa, Sarah, Katarina, 
Maxine, Alex und Yannis 

ssss

Social Media 

Welche Angebote gibt es für dich in Stammheim? 
Wann finden unser »Special Mittwoch« oder 
»connect« statt? Wie kann ich in der Jugendarbeit 
einsteigen oder mich einbringen? 

Auf unserer Homepage und in unserem Instagram-
Account (ejus-stammheim) teilen wir aktuelle 
Termine und Informationen. Wenn du auf dem 
Laufenden bleiben und nichts verpassen möchtest, 
dann schau gerne hier vorbei:

ssss

Neue Jugendwerks-Mailadresse 

Du hast Fragen, willst ein Angebot starten oder 
suchst Anschluss in der Jugendarbeit? Dann melde 
dich einfach unter jugend.stammheim@himmels­
bogen-stuttgart.de

In
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Änderung der Mailadresse unserer 
Jugendreferentin

Die Mailadresse unser Jugendreferentin Hannah 
Böhringer hat sich geändert. Ab jetzt ist sie unter 
hannah.boehringer@ejus-online.de zu erreichen.

uuuu

Was haben wir im Kinderhaus  
alles erlebt ...

Die Vorweihnachtszeit war im Kindergarten von 
einer besonderen Atmosphäre der Gemeinschaft 
und des Miteinanders geprägt.  
Besuch des Planetariums, um die Geschichte vom 
Polarstern zu erleben, oder die Beteiligung am 
Adventsmarkt, vom Elternbeirat dankenswerter-
weise organisiert.  Ein besonderer Höhepunkt war 
die Adventsandacht kurz vor Weihnachten mit 
Pfarrerin Susanne Lipan Weber. 
Im Dezember verabschiedeten wir Sven Schmidt, 
der als stellvertretender Leiter tätig war, sowie 
Petra Käpplinger (die Frau unseres früheren De-
kans) aus dem Kleinkind-Bereich.  
Wir danken beiden herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihnen Gottes Segen für ihren weiteren 
Weg. 
Mit Freude heißen wir alle neu aufgenommenen 
Kinder in unseren Gruppen willkommen. 
Im neuen Jahr geht es jetzt schnell auf Fasching zu. 
Zurzeit planen wir unseren alljährlichen Familien-
gottesdienst am 26. April und unsere Waldwoche 
im Waldheim.  
Lassen Sie sich überraschen, was wir beim nächs-
ten Mal darüber berichten können. Wir wünschen 
Ihnen allen eine schöne Zeit.

Ihr Kinderhaus-Team

llll

Neuer »Mitbewohner« im KiTa-Garten 

Jedes Jahr stellt uns der Bürger-
verein Zazenhausen einen Weih-
nachtsbaum zur Verfügung, den 
die Kinder schmücken dürfen. 
Bestaunt und betrachtet wird 
der geschmückte Baum auf dem 
Weihnachtsmarkt Zazenhau-
sen. Nach den Weihnachsferien 
ziehen wir los und schmücken 
unseren Baum ab. 

Aber dieses Jahr ist etwas Besonderes passiert. 
Wir durften unseren Baum zu uns in die Kita 
holen. Jetzt steht er in unserem Garten, hübsch 
geschmückt und täglich bestaunt. Vielen Dank an 
den Bürgerverein Zazenhausen!

Es grüßen Sie alle herzlich

  	 Ihre Kita-Kinder und das Kita-Team 

uuuu

Kinderkreuzweg

Sonntag, 29. März | 11 Uhr | Eisdiele Olivier

Nachdem wir im letzten Jahr viel Spaß damit 
hatten, findet unser Kinderkreuzweg zum zweiten 
Mal statt. Im März folgen wir mit den Kindern dem 
Leidensweg Jesu, hören und spielen dabei seine 
Geschichte. Wir starten bei der Eisdiele neben der 
Pauluskirche und bewegen uns von dort aus durch 
Zuffenhausen, wobei wir die einzelnen Stationen 
des Kreuzwegs spielerisch und kindgerecht ent-
decken.

KGR Holger Roske

uuuu

Waldheim für Kinder mit und ohne 
Behinderung in den Osterferien

Termin: 	 7. April - 10. April 
Zeit: 	 08.30–16.30 Uhr 
Alter: 	 6–14 Jahre 
Ort: 	� Evangelisches Ferienwaldheim 

Lange Allee 8, 70435 Stuttgart

Kosten: 	 88 €, mit Familiencard 70,40 €,  
mit Bonuscard 0 €, Nicht-Stuttgarter 162 €

Anmeldung: www.ejus-inklusion oder  
ejus.amosweb.de/reg/anmeldung/351955/start

Kontakt: Gabriele Mihy, Tel: 0163 8 09 68 82,  
gabriele.mihy@ejus-online.de

uuuu

Waldheim Schlotwiese 2026 – bald ist es 
wieder so weit

3.–14. August (Ferienwochen 1 und 2)  
Im Sommer ist es wieder so weit. Unsere Mitarbei-
tenden und wir freuen uns schon auf zwei ereig-
nisreiche Wochen mit guter Laune, viel Spaß und 
(hoffentlich) viel Sonne.

Ab dem 1. März können Sie Ihr Kind über den 
nebenstehenden QR-Code beziehungsweise über 
die Homepage des evangelischen Jugendwerks 
Zuffenhausen anmelden. 

Wichtig: Wie bereits im letzten Jahr nehmen wir 
nur Kinder auf, die zum Waldheimbeginn die erste 
Klasse bereits abgeschlossen haben.

Wenn Sie regelmäßige Updates erhalten möchten, 
empfehlen wir Ihnen unseren Instagram-Account 
@ev.waldheim_schlotwiese und unseren Newslet-
ter. Anmelden können Sie sich per Mail:  
waldheim.zuffenhausen@ 
himmelsbogen-stuttgart.de

Schreiben Sie uns bei Fragen gerne 
jederzeit eine Mail.  Wir freuen uns 
auf eine tolle Zeit! 

Andrea Barchet, Maxine Frank und 
Alexander Schill

©
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mailto:jugend.stammheim@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:jugend.stammheim@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:hannah.boehringer@ejus-online.de
http://www.ejus-inklusion/
https://ejus.amosweb.de/reg/anmeldung/351955/start
mailto:gabriele.mihy@ejus-online.de
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Waldheim Stammheim – Informationen 
zum Anmeldestart ab 1. März 

Bitte vormerken: Auch in den Sommerferien 2026 
findet wieder das Waldheim Stammheim vom 3.-7. 
sowie vom 10.-14. August statt. Eingeladen sind alle 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren.

Ein abwechslungsreiches Programm mit 
Spielen, Bastelaktionen, Singen, Ausflügen, 
Wasserschlachten und vielen weiteren Angeboten 
sorgt für erlebnisreiche Ferientage.

Die Anmeldung ist ab dem 1. März möglich. Sie 
erfolgt online und wochenweise. 

Weitere Informationen sowie die 
Anmeldelinks und Angaben zu den 
Kosten finden Sie auf unserer Web-
site oder über den QR-Code:  
www.ejus-stammheim.de/waldheim

Waldheim Stammheim: Mitarbeitende 
gesucht! 

Damit wir auch allen Kin-
dern, die gerne ins Wald-
heim kommen möchten, 
einen Platz anbieten 
können, sind wir auf der 
Suche nach Mitarbeiten-
den für die Kleingruppen 
oder für die Küche. 

Wer Freude daran hat, Teil eines motivierten Wald-
heimteams zu sein, lachende Kinder zu erleben, 
eigene Ideen ins Programm einzubringen und ge-
meinsam eine schöne Zeit zu gestalten, ist herzlich 
willkommen.

Interessierte melden sich bitte bei Jugendreferen-
tin Hannah Böhringer. 

n n n nsssslllluuuu 

Wir suchen DICH! 

Hast du Lust, dich ehrenamtlich in unserer Jugend-
arbeit einzubringen, Aktionen und Ideen zu planen 
und umzusetzen oder neue Menschen kennenzu-
lernen?

Dann bist du bei uns genau richtig. Melde dich 
gerne bei Hannah Böhringer oder komm einfach 
bei einer unserer Aktionen vorbei. Wir freuen uns 
auf dich.

n n n nsssslllluuuu

Mitarbeitenden-Schulung in den 
Osterferien 

In den Osterferien 2026 findet für Jugendliche im 
Alter von 14–18 Jahren, die sich als Mitarbeiter*in 
engagieren möchten, wieder ein Kompaktkurs 
statt. Der Kurs vermittelt wichtige Inhalte und 
bereitet auf die Rolle eines Mitarbeitenden in der 
Kinder-/Jugend- oder Waldheimarbeit vor. Die 
Schulung entspricht den Standards der Jugend-
leitercard, welche für die ehrenamtliche Arbeit 
relevant wird. Gemeinsam fahren wir als Evang. 
Jugend Stuttgart vom 27. März bis 2. April ins Frei-
zeitzentrum Philadelphia nach Murrhardt. 

Bei Interesse kannst du dich gerne bei unserer 
Jugendreferentin Hannah Böhringer  
hannah.boehringer@ejus-online.de melden.

Personen
n n n nsssslllluuuu

Verstärkung in der Verwaltung

Seit Mai 2025 hat die kirch-
liche Verwaltung durch Verena 
Philippi tatkräftigen Zuwachs 
bekommen. Als zweite Kraft in 
der Assistenz der Gemeinde-
leitung (AGL) ist sie bei uns 
in der Ilsfelder Straße 10 für 
die Gesamtkirchengemeinde 

Himmelsbogen tätig. Neben Tiffany Musca ist Ve-
rena Philippi insbesondere für Aufgaben rund um 
Finanzen und Sekretariat zuständig.  
Wir freuen uns sehr, dass sie bei uns ist, sich bereits 
gut eingearbeitet hat und unser Team bereichert. 
Wir wünschen ihr für ihren Dienst viel Freude, Kraft 
und Gottes reichen Segen.

Pfarrerin Sarah Schindler

n n n n

Ein neues Gesicht im Gemeindebüro

Liebe Gemeinde,  
mein Name ist Sandra Elser, 
ich bin 43 Jahre alt und lebe 
mit meiner Familie in Tamm. 
Seit 2022 war ich im Pfarramt 
in Ludwigsburg tätig – nun 
freue ich mich sehr, mich 
Ihnen als neue Pfarramtsse-

kretärin vorstellen zu dürfen.  
Es ist mir eine große Freude, das Gemeindeleben 
im Hintergrund mitzugestalten und für Ihre An-
liegen da zu sein. Besonders schätze ich an dieser 
Aufgabe die Vielfalt und die vielen persönlichen 
Begegnungen.  
Was mich persönlich auszeichnet: Ich bin eine 
leidenschaftliche Bastlerin, ob Häkeln, Arbeiten 
mit Papier, dem Plotter oder Sublimation, kreative 
Vielseitigkeit begleitet mich schon lange. Genau 
diese Vielfalt habe ich auch im Beruf als Pfarramts-
sekretärin gefunden – mit vielen unterschiedlichen 
Aufgaben und täglichen Herausforderungen.  
In dieser Tätigkeit habe ich meine Bestimmung 

gefunden. Ein Satz, der mich dabei begleitet, 
lautet: »Mache das, was du liebst, und du wirst 
keinen einzigen Tag arbeiten.« 

Ich freue mich auf viele wertvolle Gespräche und 
ein gutes Miteinander! 

Herzliche Grüße, Sandra Elser

n n n nlllluuuu

Verabschiedung Isolde Lange

Im Dezember mussten wir uns 
leider von unserer Mitarbeite-
rin Isolde Lange verabschie-
den.  
In unsere Gemeindebüros 
brachte sie wertvolle Erfah-
rungen aus dem Sekretariat 
einer Anwaltskanzlei mit, hat 

sich aber auch bei »Kirchens« schnell reingeschafft. 

Antreffen konnte man sie im Gemeindebüro Zuf-
fenhausen, an ihrem Wohnort Zazenhausen und 
zuletzt auch noch als Aushilfe auf der Himmels-
leiter.

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken für all 
das gute Miteinander, für ihre Geduld, wenn es 
in der Gemeinde mal wieder drunter und drüber 
ging, für alle Freundlichkeit ihren Kolleginnen und 
uns PfarrerInnen gegenüber und für ihr offenes 
Ohr und Herz für die Anliegen aus der Kirchenge-
meinde! 

Danke für all ihre gewissenhafte, kompetente 
Arbeit und das Engagement, das sie an all ihren 
Wirkorten eingebracht hat. Der Abschied fällt uns 
schwer. Aber Gott sei Dank: in der Kirchengemein-
de bleibt sie uns ja erhalten. 

Wir wünschen Isolde Lange alles Gute für den 
weiteren beruflichen Weg und Gottes Segen für sie 
und ihre Familie – und freuen uns auf noch viele 
Begegnungen im Ort und in der Gemeinde! 

PfarrerInnen Stephanie Krause, Susanne Lipan Weber  
und Felix Weise 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Eine Spülkraft (m/w/d) zur Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung

für unsere ev./kath. Kindertagesstätte Zazen-
hausen sowie für unsere Kita Himmelsleiter.

Die Beschäftigung erfolgt auf Basis der Ehren-
amtspauschale in Höhe von 960,00 € im Jahr.

Die komplette Stellenanzeige finden Sie auf 
www.himmelsbogen-stuttgart.de
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Besondere Gottesdienste

n n n nsssslllluuuu 

»Alles, was menschlich ist…« 
Gottesdienstreihe in der Passionszeit 

Was an Weihnachten fröhlich beginnt, wird 
in der Passionszeit ernst: Gott wird Mensch, 
nimmt unser Menschsein an sich und auf sich. 

In den Gottesdiensten im Himmelsbogen 
widmen wir uns – dankbar, dass Gott alles 
Menschliche umfängt und trägt – allem, was 
menschlich ist. 

Gemeinsamer Auftakt-Gottesdienst 

So, 22. Februar | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Die einzelnen Gottesdienste: 

Sich selbst überschätzen – Petrus 
1. März, 15. März   
Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon und Pfarrer 
Kwon Ho Rhee im deutsch-koreanischen GD  
22. März   
Pfarrerin Sibylle Duvill 

Trauer: sich selber loslassen –  
im Garten Gethsemane
29. März  
Pfarrerin Susanne Lipan Weber  

In die Wüste geschickt – Hagar 
15. März  
Pfarrerin Jutta Maier 

Schäm dich (nicht)! – Maria Magdalena 
8. März  
Pfarrerin Sarah Schindler 

Mit ganzem Herzen – die salbende Frau 
1. März, 29. März  
Pfarrer Felix Weise

Orte und Uhrzeiten der Gottesdienste finden 
Sie im Gottesdienstplan in der Mitte dieses 
Hefts!

n n n nsssslllluuuu

Gottesdienste zum Weltgebetstag

Fr, 6. März | 19 Uhr | 

Kath. Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Rot  
Kath. Kirche zum Guten Hirten, Stammheim  
Evang. Pauluskirche, Zuffenhausen 

Die Liturgie wurde dieses Jahr von Frauen aus 
Nigeria gestaltet. 

n n n n 

Meditativ-musikalische Gottesdienste

Di, 10. März, 31. März, 14. April, 5. Mai | 19 Uhr | 
Evang. Kirche Mönchfeld

Musik – Worte der Heiligen Schrift – Stille – 
Gebet – Segen 

Die Abendgottesdienste laden ein, zur Ruhe zu 
kommen, sich vom Licht bescheinen zu lassen. 
Schlicht. Berührend. Tief. Wohltuend.

ssss

Evensong – Musikalisches Abendgebet

 Mi, 18. März, 15. April, 20. Mai | 18 Uhr | 
Johanneskirche Stammheim

Hören – singen – innehalten

An jedem 3. Mittwoch im Monat laden wir Sie und 
euch herzlich in die Johanneskirche ein.

Nehmen Sie sich eine halbe Stunde Auszeit vom 
Alltag. Lassen Sie die Seele baumeln. Mit vielfälti-
ger Musik, Gedanken und Bildern werden wir ein 
Thema beleuchten. Wie jedes Mal werden Men-
schen aus unserer Gemeinde musizieren und dazu 
mit Ihnen alte und neue Lieder singen. Im März ist 
der Gospelchor »Joy of Voices« mit dabei und im 
Mai unser Posaunenchor.

Ursel Krieg und Gabi Birkenstock für das Musikteam

n n n n

Kantatengottesdienst

So, 8. März | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Im Zentrum des Gottesdienstes steht die Choral-
kantate »Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut« von 
Johann Sebastian Bach. Die einzelnen Strophen 
des Liedes erklingen teils in Arien, teils in Rezitati-
ven und unterschiedlichen instrumentalen Beset-
zungen. Die Mitwirkung von Flöten, Oboen und 
Streichern prägt die Farbigkeit des Orchesterparts. 
Zur Einstimmung in den Gottesdienst wird das 
Konzert für zwei Flöten und Orchester von Franz 
Anton Hoffmeister, op. 64 in D-Dur, gespielt. 

Zusammen mit dem Kammerchor Pro Musica 
Stuttgart musizieren Solisten und das Orchester 
Pro Musica Stuttgart unter der Leitung von Jürgen 
Klenk. Predigt und Liturgie übernimmt Pfarrerin 
Jutta Maier.

llll 

Begegnungs-Zeit

So, 8. März | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Ein Gottesdienst mit Raum für Gebet und Ge-
spräch, Singen und Musik, Stille und Begegnung. 

Gestaltet vom HausBibelKreis für alle in der Ge-
meinde. 

llll

Labyrinth-Gottesdienst 

So, 22. März | 11 Uhr | Nazariuskirche 

Wir erkunden und begehen das Labyrinth auf dem 
Kirchvorplatz und beschäftigen uns mit der Tradi-
tion der Labyrinthe. 

Ein Gottesdienst, gestaltet vom Gottesdienst-Team 
für alle in der Gemeinde.

llll 

Kleine-Leute-Gottesdienst 

So, 22. März und 19. April | 11 Uhr | Gemeindesaal 

»Gott macht alles neu!« In diesen Gottesdiensten 
für Krabbelkinder und ihre Geschwister, Eltern, 
Großeltern, Paten und alle, die mit ihnen zusam-
men feiern möchten, geht es um das Motto der 
Jahreslosung. Was Gott noch so alles neu macht 
und was wir bei Ihm und mit Ihm entdecken und 
erleben können, feiern wir auf kind- und familien-
gerechte Weise.  
Die Kleine-Leute-Gottesdienste dauern ca. eine 
halbe Stunde. 

Im Anschluss ist noch Zeit für eine Tasse Kaffee, 
um sich kennenzulernen, oder zum Spielen oder 
Basteln.

n n n n

Frühstücksgottesdienst

Mo, 6. April | 10 Uhr | Auferstehungskirche

Ein Gottesdienst, in dem gefrühstückt wird – so 
einfach kann man es erklären. Nach gemeinsamem 
Beginn mit Musik und Gebet in den Kirchenbän-
ken setzt man sich an die Tische und frühstückt 
zusammen. Mitten im Kirchraum an einer langen 
Tafel. Ein besonderes Essen – und eine Erinnerung 
an das gemeinsame Essen der zwei Emmausjünger 
mit Jesus. Nach dem Frühstück geht’s dann zurück 
in die Kirchenbänke und weiter mit dem Gottes-
dienst. 

llll 

Osterlieder-Singen 

So, 12. April | 11 Uhr | Nazariuskirche

Nach Ostern ist für fünfzig Tage im Kirchenjahr 
Zeit, sich in die Osterfreude einzuüben. Wir kosten 
es aus mit Singen und Beten, Texten von Ostern 
und vom Leben. Gelobt sei Jesus Christus – in 
Ewigkeit. Amen. Ein Gottesdienst, gestaltet vom 
Gottesdienst-Team und Pfarrerin Krause. 
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Die Farben des Regenbogens –  
Familiengottesdienst mit den Kindern des 
Dietrich-Bonhoeffer-Kinderhauses

So, 26. April | 11 Uhr | Pauluskirche 

 Am 26. April wird es bunt in der Pauluskirche: Die 
Kinder unseres evangelischen Kinderhauses führen 
ein Theaterstück zum Thema »Der Streit der Far-
ben« und einen Regenbogentanz auf. Außerdem 
erleben wir, wie Pfarrerin Susanne Lipan Weber 
zwei Kinder tauft. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor und Mathis Hilsenbeck 
gestaltet. 

n n n n

Segensreich!  
Sing-Gottesdienst am Sonntag Kantate

So, 3. Mai | 9.30 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Im Gottesdienst sind alle eingeladen, ihre Lieder-
wünsche spontan einzubringen. Zwischen den 
Liedern ist Raum für Lesungen, Gedichte, Kurzge-
schichten, Besinnliches. Auch hier sind Sie herz-
lich eingeladen, sich mit einem Text zu beteiligen 
– gern zum Thema des Gottesdienstes: Segen für 
alles, was lebt! 

Wer eine Lesung oder ähnliches einbringen möch-
te, melde sich bitte vorher oder direkt vor dem 
Gottesdienst bei Pfarrerin Maier.

n n n n

50 Jahre Michaelshaus – 
Jubiläumsgottesdienst

So, 10. Mai | 10 Uhr | Michaelshaus

Ein feierlicher Gottesdienst zum 50. Geburtstag des 
Michaelshauses. Den Gottesdienst leitet Dekanin 
Elke Dangelmaier-Vinçon. 

n n n nsssslllluuuu

Familiengottesdienst an Christi 
Himmelfahrt – Kirche Kunterbunt

Do, 14. Mai | 10 Uhr | Jugendfarm Freiberg

Draußen im Grünen Gottesdienst feiern. Für die 
ganze Familie und die ganze Gemeinde – im gan-
zen Himmelsbogen. Auf dem schönen Gelände der 
Jugendfarm in Freiberg laden wir euch ein, mit uns 
Kirche Kunterbunt zu erleben. Ein Gottesdienst, in 
dem für jeden etwas dabei ist, ob kreativ, musika-
lisch, nachdenklich oder praktisch veranlagt. Mit 

n n n nsssslllluuuu 

Konfirmationen im Himmelsbogen 

Zweiundfünfzig Jugendliche haben sich im Him-
melsbogen auf den Weg gemacht und eine ab-
wechslungsreiche, vielschichtige Konfirmanden-
zeit erlebt. An einzelnen Nachmittagen und auf 
dem gemeinsamen Konfirmandenwochenende 
konnten sie spannende Aktionen und die große 
Gemeinschaft mit allen erleben, dazwischen den 
kleineren Rahmen der je eigenen Gruppe. Immer 
standen eine gute, wertschätzende Gemeinschaft 
und die Themen rund um den Glauben im Mittel-
punkt. 

Herzliche Einladung an alle, die Jugendlichen nun 
auch bei ihrem Fest des Glaubens zu begleiten und 
mit uns zu feiern!

n n n n

Himmelsleiter

So, 26. April | 10 Uhr | Auferstehungskirche  
Konfirmanden-Abendmahl:  
So, 22. März | 9.30 Uhr | Ev. Kirche Mönchfeld

Konfirmiert werden: Katharina Ecke, Clara Franzen, 
Nikolas Ghahremanpour, Lea Hänschke, Lea Huber, 
Nora-Alice Janzen, Alina Lesnych, Tom Offner, 
Raphael Rösner, Anastasia Trube, Emma Vogt.

ssss

Stammheim

So, 10. Mai | 10 Uhr | Johanneskirche Stammheim  
Konfirmanden-Abendmahl:  
Sa, 09. Mai | 18 Uhr | Johanneskirche Stammheim 

Konfirmiert werden: Emely Berzenkowitsch,  
Elsa Decker, Leon Dürrschnabel, Romy Graf,  
Lea Hartmann, Malin Holzner, Mika Hund,  
Adrian Kamberovic, Leni Kleiber, Marlene Kühn, 
Felix Pfister, Emma Rößler, Lea Schlichenmaier, 
Leonard Weber, Mats Weiss, Nele Winkler.

llll

Zazenhausen

So, 26. April | 10 Uhr | Nazariuskirche  
Konfirmanden-Abendmahl:  
Sa, 25. April | 18 Uhr | Nazariuskirche 

Konfirmiert werden: Janne Sander,  
Lennox Stiefvater, Finn Wildmann, Leonie Wohlfart. 

uuuu 

Zuffenhausen

So, 10. Mai | 10 Uhr | Pauluskirche 
Konfirmanden-Abendmahl:  
Sa, 09. Mai | 18 Uhr | Pauluskirche 

Konfirmiert werden: Svea Bareis, Jakob Daum, 
Pauline Daum, Theresa Enderle, Emilia Erhardt, 
Johannes Höhnle, Theo Hölscher, Cassian Huzar, 
Finn Kallin, Tara Lintzen, Luca Maccarone,  
Sarah Mauch, Emilia Munz, Erik Neumann,  
Lucia Rüdel, Elias Schenk, Noah Schlack,  
Laura Seifert, Hailey Seitz, Alina Thiele, Carl Zeller.

Wir wünschen unseren KonfirmandInnen eine 
segensreiche Konfirmation und ihnen mit ihren 
Familien einen wunderschönen Festtag.

n n n nsssslllluuuu 

Gottesdienste in den Pflegeheimen 
Else-Heydlauf-Stiftung 

Mittwoch, 04.03. | 18.03. | 01.04. | 15.04. | 29.04. | 
13.05. | 27.05., jeweils 15.15 Uhr 

Haus Adam Müller-Guttenbrunn 
Mittwoch, 04.03. | 18.03. | 01.04. | 15.04. | 13.05. | 
27.05., jeweils 16 Uhr  

Wohnstift Mönchfeld 
Freitag, 06.03. | 20.03. | 17.04. | 15.05. | 29.05.,  
jeweils 15 Uhr  

Pflegeheim St. Ulrich 
Freitag, 06.03. | 20.03. | 17.04. | 15.05. | 29.05., 
 jeweils 16 Uhr 

Luise-Schleppe-Haus Stammheim 
Siehe Aushang

Schloss Stammheim 
3. Donnerstag im Monat | 14.30 Uhr

Samariterstift Zuffenhausen 
Do, 16. April | 15.30 Uhr

Alle Gottesdienste werden liebevoll musikalisch 
begleitet und vom Sozialdienst unterstützt. 

Als Angehörige oder Gemeindeglieder oder als 
Gäste sind Sie zu den Gottesdiensten in allen 
Pflegeheimen herzlich eingeladen! 

dabei sind die Kinderchöre aus Zazenhausen und 
Stammheim und der Posaunenchor der Himmels-
leiter. Und nach dem Gottesdienst wird gegrillt. 

ssss

Abschied von der Arche

So, 17. Mai | Arche Stammheim | Uhrzeit stand bei 
Redaktionsschluß noch nicht fest

Dieser Gottesdienst wird ein feierlicher Abschluss 
sein. Das Gebäude und besonders der Gottes-
dienstraum wird offiziell von seinen kirchlichen 
Aufgaben entbunden. 

Im Anschluss soll Zeit sein zum Verweilen, Begeg-
nung und Austausch bei (mindestens) einer Tasse 
Kaffee.

Mehr zur Arche im Stammheimer Schaufenster.
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Ostergottesdienste  
im Himmelsbogen
Kardienstag, 31. März
19.00 Uhr: Meditativ-musikalischer Abendgottesdienst,  
Evang. Kirche Mönchfeld

Gründonnerstag, 2. April 
19.00 Uhr: Abendmahl  und »Nacht der verlöschenden 
Lichter«, Johanneskirche Stammheim 

Karfreitag, 3. April 
9.30 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst, Johanneskirche 
Stammheim 
9.30 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst, Evang. Kirche Mönchfeld 
11.00 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst mit Pauluskantorei, 
Pauluskirche Zuffenhausen 
11.00 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst, Nazariuskirche

15.00 Uhr: Musik Rot, Auferstehungskirche 
Musik zur Todesstunde Jesu 

Ostersonntag, 5. April  
»Vom Dunkel ins Licht« – Osternachtfeiern 
5.30 Uhr: Osterfeuer und anschließend Frühstück in der Arche
5.30 Uhr: Wir warten auf das Osterlicht. Sitzen in der stillen 
Kirche, Nazariuskirche 

Auferstehungsfeiern auf dem Friedhof 
8.00 Uhr: Stammheim 
9.00 Uhr: Zazenhausen (Beginn im unteren Teil) 

Osterfestgottesdienste
9.00 Uhr: Zazenhausen (Beginn auf dem Friedhof,  
unterer Teil) 
9.30 Uhr: Johanneskirche Stammheim 
10.00 Uhr: Michaelshaus 
11.00 Uhr: Familiengottesdienst im Ev. Ferienwaldheim 
Schlotwiese
11.00 Uhr: Koreanische Nambu-Gemeinde, Pauluskirche 

Ostermontag, 6. April
9.00 Uhr: rum.-orthodoxe Kirche, Stammheimer Str. 104; 
Emmausgang Zuffenhausen
Anschl. (11 Uhr): Ökumenischer Osterfestgottesdienst, 
Katholische St. Antoniuskirche Zuffenhausen 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit integriertem Frühstück, 
Auferstehungskirche

n n n n  ssss llll uuuu

Familienfreizeit im Feriendorf Tieringen 

Freitag, 29. Mai ab dem Abendessen um 18 Uhr  
bis Freitag, 5. Juni nach dem Mittagessen um  
ca. 13 Uhr | Feriendorf Tieringen, Im Oberdorf 1, 
72469 Meßstetten

Herzliche Einladung an alle Familien, die Lust 
haben, eine Urlaubswoche in den Pfingstferien 
voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft zu erleben. 
Zum zweiten Mal fahren wir nach Tieringen auf der 
Schwäbischen Alb. Dort erwartet uns ein fantasti-
sches Gelände am Waldrand mit Spielplätzen und 
einem Streichelzoo. 

Wir sind in Einzelhäusern untergebracht und ge-
nießen zusammen drei Mahlzeiten pro Tag. Toben, 
Werkeln und Erkundungstouren werden auf dem 
Programm stehen. Außerdem soll es genug Raum 
für Austausch, das Knüpfen von Kontakten und 
gemütliche Abende für die Erwachsenen geben. 
Lieder, Geschichten und Gebete begleiten uns 
durch den Tag.

Für Familien mit Kindern bis 12 Jahren (wenn dein 
Kind älter ist und du mitkommen magst, melde 
dich). 

Kosten für die Unterkunft: 584 € zzgl. Kosten für die 
Verpflegung.

Wichtig: Wir wollen allen ermöglichen, mitzukom-
men. Meldet euch bitte, wenn ihr Unterstützung 
braucht! 

Anmeldeschluss: 20. März bei Pfarrerin Susanne 
Lipan Weber susanne.lipan.weber@elkw.de oder 
01578 5 30 92 21 (Anruf oder WhatsApp).  
Wir freuen uns über bekannte und neue Gesichter! 

Das Vorbereitungsteam: Verena Cömert,  
Rebecca und Nicolai Schäfer sowie  

Pfarrerin Susanne Lipan Weber
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SCHAUFENSTER 

Himmelsbogen
Schwarz und Weiß – die Albe als 
liturgisches Gewand

Der schwarze Talar ist vielen als traditionelles 
Amtsgewand evangelischer Pfarrerinnen und 
Pfarrer vertraut. Er geht auf die mittelalterlichen 
Universitäten zurück und wurde 1811 in Preußen als 
Amtstracht eingeführt. Von dort aus setzte er sich 
im deutschsprachigen Protestantismus durch. 
Neben dem Talar gibt es mit der Albe ein sehr viel 
älteres liturgisches Gewand. Sie stammt aus der 
frühen Kirche und war das weiße Taufgewand der 
Neugetauften – ein Zeichen für das neue Leben in 
Christus. 

Im 20. Jahrhundert gewann die Albe im evange-
lischen Gottesdienst wieder an Bedeutung, unter 
anderem durch die liturgische und ökumenische 
Bewegung sowie durch die Frauenordination, 
die ihre ursprüngliche Bedeutung als Gewand für 
Männer und Frauen erneut sichtbar machte.

Heute ist die Albe in nahezu allen evangelischen 
Kirchen anerkannt und seit 1993 auch in der Evan-
gelischen Landeskirche in Württemberg offiziell 
zugelassen. In der Kirchengemeinde Himmels-
leiter-Stuttgart ist sie bereits etabliert; nun haben 
auch die Kirchengemeinderäte in Zazenhausen, 
Stammheim und Zuffenhausen ihre Einführung 
beschlossen.

Wenn Sie im Gottesdienst künftig Weiß statt 
Schwarz sehen, lassen Sie sich erinnern: an Ihre 
Taufe, an das Priestertum aller Gläubigen und an 
die Verbundenheit mit der weltweiten Christen-
heit.

Pfarrerin Jutta Maier

Gesamtkirchengemeinderat

Am Sonntag, 25. Januar wurden alle Kirchenge-
meinderätinnen und -räte des Himmelsbogens im 
Rahmen eines Gottesdienstes im Evangelischen 
Ferienwaldheim Schlotwiese der Himmelsbogen-
gemeinde vorgestellt. Während der Feier wurde 
den seitherigen KGRs für ihre geleistete Arbeit 
gedankt und die ausgeschiedenen KGRs für ihre 
(zum Teil langjährige) Tätigkeit geehrt. Mit der 
Johannes-Brenz-Medaille der Evangelischen Lan-
deskirche Württemberg wurden Karin Nieß und 
Eva Röhm-Blum für ihre langjährigen Tätigkeiten 
in der Kirchengemeinde besonders wertgeschätzt. 
Herzliche Gratulation!

KGR Thomas Siegel

Wir suchen Prädikantinnen und 
Prädikanten

Unsere Kirche lebt von Menschen, die sich mit 
ihren Gaben einbringen. Ein besonders wichtiger 
ehrenamtlicher Dienst ist der der Prädikantin-
nen und Prädikanten. Da ihre Zahl in den letzten 
Jahren zurückgegangen ist, möchten wir herzlich 
dazu einladen, über dieses Amt nachzudenken.

Prädikantinnen und Prädikanten leiten eigenver-
antwortlich Gottesdienste und halten die Predigt 
auf Grundlage vorbereiteter Gottesdienstvorlagen, 
die sie auf ihre Persönlichkeit und die jeweilige 

Gemeinde abstimmen. Der Einsatz erfolgt meist im 
gesamten Kirchenbezirk; im Durchschnitt gestal-
ten sie etwa zwölf Gottesdienste im Jahr – je nach 
Möglichkeit auch mehr oder weniger.

Der Prädikantendienst wird für sechs Jahre über-
tragen und endet mit dem 75. Lebensjahr. Viele 
erleben ihn als große Bereicherung: die intensive 
Beschäftigung mit der Bibel, das aktive Mitge-
stalten von Gottesdiensten und das Einbringen 
eigener Begabungen und von Lebenserfahrung.

Der Weg beginnt mit einem Vorschlag durch den 
Kirchengemeinderat und der Anmeldung zur rund 
eineinhalbjährigen Ausbildung beim Landesprä-
dikantenpfarramt. Diese wird von der Landeskir-
che finanziert; erste Gottesdienste finden bereits 
während der Ausbildung statt, zunächst begleitet, 
später selbstständig.

Voraussetzungen sind unter anderem die Mit-
gliedschaft in der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg, Freude an der Bibel, gute Vortrags-
fähigkeit und die Bereitschaft zur Aus- und Fortbil-
dung. Das Alter liegt in der Regel zwischen 24 und 
66 Jahren.

Haben Sie Interesse oder Fragen oder kennen Sie 
jemanden, für den dieser Dienst passen könnte? 
Sprechen Sie gerne Pfarrerinnen oder Pfarrer, den 
Kirchengemeinderat oder das Gemeindebüro an. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
der Landeskirche  
https://www.praedikanten-mesner.de/praedikanten­
arbeit/wie-werde-ich-praedikantinpraedikant

Erstes gemeinsames Konfi-Wochenende 
im Himmelsbogen 

Vom 16.–18. Januar verbrachten ca. 50 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden gemeinsam mit ihren 
Pfarrerinnen und Pfarrern, unserer Jugendreferen-
tin sowie zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den ein intensives und fröhliches Konfi-Wochenen-
de im Haus Lutzenberg. 

Auftakt war am Freitagabend nach dem Ankom-
men und Abendessen ein abwechslungsreicher 
Spieleabend. 

Der Samstag stand ganz im Zeichen des Themas 
Taufe. Nach dem Frühstück schauten wir gemein-
sam einen kurzen Film, der in das Thema einführte. 

Danach arbeiteten die Konfis an verschiedenen 
Stationen rund um die Taufe. Auf spielerische und 
kreative Weise setzten sie sich mit der Bedeutung 
der Taufe auseinander und durften sogar selbst 
eine Taufe nachspielen. So wurde das Thema für 
alle lebendig und verständlich. 

Am Samstagabend konnten die Konfis wählen: 
Entweder schauten sie gemeinsam den Film  
»The Greatest Showman« oder nahmen an einer 
schönen, wenn auch kalten Fackelwanderung teil. 

Am Sonntag beschäftigten wir uns nach einem 
eigenen jugendgemäßen Gottesdienst mit der 
Vorbereitung des bevorstehenden Konfi-Gottes

dienstes am 2. Februar. In Gruppen eingeteilt, 
arbeiteten die Konfis an den einzelnen Teilen des 
Gottesdienstes. Gegen 13.30 Uhr traten wir schließ-
lich die Rückfahrt an. 

Das Konfi-Wochenende war geprägt von Ge-
meinschaft, Spaß, Glauben und vielen wertvollen 
Gesprächen und war sowohl für die Konfis als auch 
für die Mitarbeitenden ein voller Erfolg! 

Für das Jugendmitarbeiterteam, Sarah Steinmaßl

Wir Pfarrerinnen und Pfarrer und die Jugend
referentin bedanken uns sehr herzlich für den 
tollen Einsatz der JugendmitarbeiterInnen! 

© Ursel Krieg

© Hannah Böhringer

https://www.praedikanten-mesner.de/praedikantenarbeit/wie-werde-ich-praedikantinpraedikant
https://www.praedikanten-mesner.de/praedikantenarbeit/wie-werde-ich-praedikantinpraedikant
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Kommt und seht ...!

Das ganze Jahr über zeigt die Krippenlandschaft in 
der Evangelischen Kirche Mönchfeld wechselnde 
Geschichten, Bilder oder Worte der Heiligen Schrift 
und lädt die Besucher und Besucherinnen ein, zu 
betrachten, sich berühren zu lassen und den 
eigenen Platz darin zu finden. Im Frühjahr erwar-
ten Sie frühlingshafte und österliche Szenen, die 
die Freude über neues Leben in der Menschen-, 
Tier- und Pflanzenwelt in den Mittelpunkt stellen!

Die Krippenlandschaft im Kirchraum ist immer vor 
und nach dem Gottesdienst zu sehen; auch Mon-
tag, Mittwoch oder Freitag von 9–11 Uhr (bitte bei 
Biserka Strok melden) oder auf Anfrage bei Pfarre-
rin Jutta Maier (Tel: 1 20 16 77).  
Herzliche Einladung!

Auferstehungskirche goes Steinway

Liebe Freunde von MusikRot, 

viele Musikerinnen und Musiker haben ihn in den 
vergangenen Jahren gespielt: unseren IBACH-Flü-
gel aus dem Jahre 1936. Und sicher haben auch 
Sie die tolle Musik genossen, die darauf gespielt 
wurde. In letzter Zeit mussten wir jedoch deutliche 
Alterungserscheinungen an dem Instrument fest-
stellen, die nicht einfach zu reparieren gewesen 
wären. Daher haben wir die Gunst der Stunde ge-
nutzt und einen – ebenfalls gebrauchten – Stein-
way-Flügel erworben. Dank einiger großzügigen 
Spenden ist das Projekt schon ziemlich gesichert, 

aber wir benötigen noch weitere 
Unterstützung. Wir freuen uns 
über jede Spende für unseren 
neuen Flügel – für viele weitere 
großartige Konzerte in der Auf-
erstehungskirche.

Gerhard Stähler

Spendenkonto:  
Ev. Kirchengemeinde Himmelsleiter 
IBAN DE35 6005 0101 0002 0303 15 
Betreff: Flügelspende MusikRot

50 Jahre 
Michaelshaus

Im Mai beginnen wir 
mit unserem Jubi-
läumsreigen in der 
Himmelsleiter, dann 
wird das Michaelshaus 
50 Jahre alt. Das wollen 
wir ausgiebig feiern 
und beginnen damit 
schon am Freitag.

Die ultimative Jubiläumsparty

Fr, 8. Mai | 19–1 Uhr | Michaelshaus

Mit den besten Hits der 70er, 80er und 90er Jahre 
sorgt DJ Heinz für eine musikalische Zeitreise, die 
uns alle zum Tanzen bringt. 
Kommt vorbei, lasst uns gemeinsam feiern und 
neue Erinnerungen schaffen! 
Alle sind herzlich eingeladen!

Gottesdienst zum Jubiläum

So, 10. Mai | 10 Uhr | Michaelshaus

Den Gottesdienst leitet Dekanin Elke Dangel-
meier-Vinçon. Danach sind alle BesucherInnen bei 
Brezeln, Zopf, Kaffee oder Sekt zum gemeinsamen 
Austausch und dem Besuch der Fotoausstellung 
eingeladen. 
Gerne können Sie die Ausstellung noch mit 
Erinnerungsbildern oder -stücken bereichern.

Am Abend beschließen wir den Festtag mit einem 
Konzert (wegen der besseren Akustik) in der Auf-
erstehungskirche.

Chormusik der österlichen Freudenzeit

So, 10. Mai | 18 Uhr | Auferstehungskirche

Die Stuttgarter Choristen unter Leitung von KMD 
Ulrich Feige werden ein besonders festliches Pro-
gramm darbieten.

Bei gutem Wetter gibt es nach dem Konzert noch 
Grillwurst und Getränke im Kirchgarten.

Aus dem Kirchengemeinderat

Am 30. November 2025 haben Sie gewählt: die 
Mitglieder der Landessynode und den 
Kirchengemeinderat Ihrer Heimatgemeinde. Vielen 
Dank für Ihre Mitwirkung an der Wahl. Dadurch 
haben Sie deutlich gemacht, dass Ihnen die Kirche 
auch in diesen unruhigen Zeiten am Herzen liegt, 
und Sie haben den neugewählten KGR-Mitgliedern 
Ihr Vertrauen ausgesprochen.

Von links nach rechts: Katrin Baltz-Ghahremanpour, Pfr. Felix 
Weise, Claudia Metzner, Sabine Bühle, Steffen Richter, Ulrike 
Schubert, Gerhard Stähler, Nicole Grabisch, Pfrin. Jutta Maier, 
Andreas Huisel (es fehlt Annette Mauser) 

Diese Mitglieder trafen sich am 14. Januar 2026 
zur konstituierenden Sitzung. Gerhard Stähler 
wurde als Vorsitzender wiedergewählt. Zusam-
men mit Andreas Huisel und Nicole Grabisch wird 
er weiterhin das Leitungsteam bilden. Auch die 
zahlreichen Ausschüsse wurden besetzt. Unsere 
Vertreterin für die Kirchenkreissynode ist Katrin 
Baltz-Ghahremanpour. Im Februar wird der KGR 
sich zu einer Klausur treffen, um die Schwerpunkte 
der zukünftigen Arbeit festzulegen.

Wir suchen Austrägerinnen und Austräger für 
den Gemeindebrief und Geburtstagsbriefe in 
Rot, Freiberg und Mönchfeld. Wenn Sie uns 
helfen möchten, melden Sie sich im Gemeinde
büro Himmelsleiter, Tel: 0711-41450060.  
Vielen Dank für Ihre Bereitschaft und Ihr 
Engagement für unsere Gemeinde!

© Elke Dangelmaier-Vinçon
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Der neugewählte KGR

Von links: Ralf Pawlik, Kerstin Filipaj, Gerald Birkenstock, 
Sophia Rauleder, Reiner Krieg, Karin Bauer und Angela Weiß­
bach. Auf dem Foto fehlt:  Sibylle Duvill.

Info zum Stammheimer 
Weltmissionsprojekt

Der Kirchengemeinderat wählt aus einer Liste mit 
Projekten aus, wer / was mit unseren »Weltmis-
sions-Opfern« unterstützt werden soll. 

Dieses Jahr fiel die Entscheidung auf »Freiheit von 
Süchten – Frauen helfen« in Brasilien. Am Sonntag, 
1. März wird Gottfried Holland von der Gnadauer 
Brasilien-Mission (GBM) den Gottesdienst in der 
Stammheimer Johanneskirche mit uns feiern und 
Informationen mitbringen. 

Die GBM schreibt: Wussten Sie, dass der brasiliani-
sche Staat davon ausgeht, dass 19 % aller Brasilia-
ner drogenabhängig sind? So ist fast jeder Fünfte 
in Brasilien von legalen Drogen wie Alkohol oder 
illegalen Drogen abhängig.  
Allein im Süden Brasiliens sind damit rechnerisch 

rund 2 Millionen Frauen direkt von Drogensucht 
betroffen. Aber es gibt bisher nur drei Einrichtun-
gen für Frauen, um ihnen zu helfen. 

Die Gnadauer Brasilien-Mission arbeitet seit 1927 
im Süden Brasilien. Seit fast 40 Jahren setzt sie sich 
mit Hilfe von sechs Drogenrehazentren und vielen 
Gruppen für betroffene Angehörige und Abhän-
gige dafür ein, Menschen zu helfen, von Sucht-
zwängen frei zu werden. Zwei der drei genannten 
Einrichtungen für Frauen sind Häuser der GBM. 
Sie ahnen, dass die Anzahl der Plätze für Patien-
tinnen viel zu klein ist, um den vielen Betroffenen 
zu helfen. Dabei legen wir auf eine hohe fachliche 
Kompetenz unserer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Wert. Gleichzeitig aber laden wir die Men-
schen ein, Jesus Christus kennenzulernen. Wer auf 
Drogen verzichtet, der benötigt einen wirklichen 
Halt im Leben. Diesen Halt will der Glaube an Jesus 
Christus anbieten.

Deshalb wird in diesem Jahr eine der beiden Ein-
richtungen deutlich erweitert. Aus 20 Betten wer-
den fast 40 Betten und dafür wird ein Haus gebaut. 
Die ersten Vorarbeiten sind vergangenes Jahr ge-
startet und nun geht es um den Bau und Ausbau. 
Um diese Kosten zu stemmen, ist unsere Hilfe aus 
Deutschland angefragt worden. Wir danken Ihnen 
für alle Unterstützung bei diesem Projekt.

Erinnern Sie sich noch an die Zeit, als es in Stamm-
heim drei evangelische Pfarrstellen gab? Und als 
sonntags zwei Gottesdienste gefeiert wurden 
– einer in der Johanneskirche und einer in der 
Arche? Das ist schon eine Weile her. 

Es kommen weniger Pfarrer und Pfarrerinnen nach, 
als in Ruhestand gehen. Es gibt weniger Gemein-
deglieder, als dass sie alle Kirchen füllen würden. 
Und somit auch weniger Kirchensteuer-Zahlerinnen 
und -Zahler, als dass sich die Menge der Kirchen-
gebäude wirtschaftlich tragen ließe. 

Darum fordert auch die Evangelische Landeskirche 
seit Jahren ihre Gemeinden auf, Gebäude abzu-
geben und sich pro Gemeinde auf ein Gemein-
dezentrum zu konzentrieren. Das Ziel ist es, sich 
zu verkleinern und das Verbleibende effizient zu 
nutzen und mit Gemeindeleben zu füllen. 

Doch der Weg dahin geht nicht ohne schmerzliche 
Opfer. Für Stammheim bedeutet es, sich von der 
Arche zu trennen, unserem Gemeindezentrum in 
Stammheim Süd. Nach jahrelangem Ringen und 
Abwägen war klar, dass wir sie nicht halten kön-
nen. Beim Verkauf konnte ausgehandelt werden, 
dass wir erst Ende Juni ausziehen müssen. Der 
Käufer, eine Baugenossenschaft, wird dort Wohn-
raum schaffen. 

Damit verzichten wir nicht nur auf ein Gebäude, 
sondern auf »ein in gemeinsamer Anstrengung 
geschaffenes kirchliches Zentrum in Stammheim 
Süd, durch das die Menschen buchstäblich zu-
sammengewachsen sind«, wie uns ein ehemaliger 
Pfarrer schrieb, der in der Arche predigte. »Mit dem 
Verkauf und Abriss wird auch ein Stück Identität in 
Frage gestellt.« 

Das beschreibt treffend, was es für uns Kirchen-
gemeinderätinnen und -räte mehrerer Amtszeiten 
so schwer machte, sich dieser Entscheidung zu 
stellen.  

Muss es wirklich die Arche sein? Aus der Perspek-
tive von Stammheim Süd eher nicht. Wenn wir 
uns in Stammheim allerdings nur ein Gemeinde-
zentrum leisten können, dann sollte es auch eins 
mitten im Ort sein. Dann macht es mehr Sinn, das 
Gesamt-Ensemble Johanneskirche, Versamm-
lungsraum und Pfarrhaus zu optimieren 
und in ihm das Miteinander einer klei-
ner gewordenen Gemeinde zu ermög-
lichen.  

Bei Noahs Arche war es so, dass sie 
für eine gewisse Zeit geplant und 
gebaut war. Sie war lebensrettend 
für die Passagiere in der Zeit der 
großen Flut. Noahs Arche gibt es 
nicht mehr. Aber die Menschen, die aus ihr heraus
kamen, fanden neuen Lebensraum, den sie bevöl-
kerten.  
Auch bei der Stammheimer Arche sind wir zu-
versichtlich, dass das Gemeindeleben, das in der 
Arche Raum gefunden hat, auch nach dem Aus-
zug einen neuen Ankerpunkt findet. Wir brauchen 
nicht jedes Gebäude, aber jeder Mensch zählt. 

Danke für alles Verständnis und Mittragen dieser 
Entscheidung. 

Der Kirchengemeinderat 

Arche-Termine: 

So, 22. März | Gottesdienst in der Arche  
So, 5. April | Osterfeuer und -Frühstück  
So, 17. Mai | Abschlussgottesdienst  

Auszug aus der Arche 

© Ursel Krieg

© Gerald Birkenstock

© M. Hechinger
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Zazenhausen
Neues aus dem Gemeindecafe 

Seit 2004 gibt es das Ge-
meindecafe in Zazenhausen 
in seiner jetzigen Form. Am 
ersten Samstag im Monat 
treffen sich im Gemeinde-
saal ca. 25–30 Personen, um 
Kaffee zu trinken, selbstge-
backene Kuchen und Torten 
zu essen und vor allem um 
sich zu unterhalten und sich 
auszutauschen. Es ist immer 

eine schöne Runde, die nicht nur den Gästen Spaß 
macht, sondern auch den Gemeindecafe-Frauen, 
und die den Nachmittag wie im Flug vergehen 
lässt.

Von Anfang an wird der Erlös aus dem Gemein-
decafe gespendet. Im letzten Jahr haben wir den 
Erlös an vier Institutionen aufgeteilt:

•	ASB-Wünschewagen Ludwigsburg
•	Babyklappe Weraheim Stuttgart
•	Deutsche Krebshilfe
•	Krebsberatungsstelle Stuttgart.

Dies wird immer gemeinsam von den Gemeinde-
cafe-Frauen ausgesucht und am Jahresabschluss 
beschlossen.

Wir würden uns freuen, wenn wir weitere 
Helfer/-innen finden, die mit uns das Gemeinde-
cafe ausrichten. 

Dies bedeutet, ein- oder zweimal im Jahr an einem 
Samstag den Raum vorbereiten, Kaffee kochen 
und für die Gäste da sein oder auch nur ein- oder 
zweimal im Jahr einen leckeren Kuchen beisteu-
ern... 

Wenn Sie Interesse und Zeit haben, melden Sie 
sich gerne bei uns.

Kontakt: Karin Günther, Tel: 84 916 16,  
kakazaz@mail.de

Abschied und Neubeginn 

Für die Mitglieder des Kirchengemeinderats hieß 
es am 11. Januar: Abschied nehmen und neu begin-
nen. 

Für den neuen Kirchengemeinderat haben nicht 
mehr kandidiert und wurden verabschiedet: 
Tatjana Dollmann, Stefan Lang, Martha Melber und 
Karin Nieß. 

Sie haben viele Jahre die Geschicke der Kirchen-
gemeinde mit gelenkt, unsere Gemeindeglieder 
mit offenem Blick und weitem Herz begleitet und 
mit großem Engagement das Gemeindeleben mit 
geprägt. 

Vielen Dank für so Vieles! 

Neu in das Amt des Kirchengemeinderats wurden 
eingesetzt: Michael Binder, Matthias Bukor, Silvia 
Peuker und Christopher Schaaf. Eberhard Ziegler 
ist bereits seit einiger Zeit Mitglied im Kirchenge-
meinderat und wird dies im neuen Gremium auch 
weiter bleiben. 

Von links nach rechts: Michael Binder, Eberhard Ziegler, Silvia 
Peuker, Christopher Schaaf und Matthias Bukor 

Herzlich willkommen, liebe neue Kirchengemein-
derats-Mitglieder! 

Der Gottesdienst lebte von der Vielfalt der Bei
träge. Liedwünsche, Bibelworte und Gedanken vom 
seitherigen und vom neuen Kirchengemeinderat 
gaben dem Gottesdienst Lebendigkeit und Tiefe. 

»Ich bedanke mich nochmals für das mir und unse-
rem Kirchengemeinderat entgegengebrachte Ver-
trauen. Es war eine erfüllte, wenn auch manchmal 
anstrengende Zeit. Begegnungen mit netten Men-
schen, die alle auf der Suche und auf einem Weg 
sind, waren für mich wichtig und bereichernd«, 
sagt Karin Nieß, die seit 1992 bereits dabei war und 
viele Jahre auch den Vorsitz der Kirchengemeinde 
ausgefüllt hat. 

Sie schließt noch an: »Ich wünsche dem neuen 
Kirchengemeinderat viele gute Gedanken und viel 
Spaß an der Kirchengemeindearbeit, es lohnt sich! 
Gott segne Euch.« 

Gute Gespräche und Begegnungen beim Sekt-
empfang (mit und ohne Alkohol) im Anschluss an 
den Gottesdienst am 11. Januar

Karin Nieß mit der Brenz-Medaille geehrt 

Es kam als große Überraschung - obwohl es so 
naheliegt! 

Im Himmelsbogen-Gottesdienst am 25. Januar 
wurde Karin Nieß im Rahmen der Verabschiedung 
der Kirchengemeinderäte im Himmelsbogen durch 
Dekanin Elke Dangelmaier-Vinçon die Brenz-Me-
daille der Evangelischen Landeskirche überreicht. 

Damit werden Menschen geehrt, die über viele 
Jahre hinweg (mindestens 30) in besonderem Maß 
ehrenamtlich für die Landeskirche und ihre Ge-
meinden tätig waren. In Zazenhausen war (und 
ist!) Karin Nieß auf vielfältige Weise tätig, schon 
seit 1992 und nicht nur, aber auch als Vorsitzende 
der Gemeinde und im Kirchengemeinderat. Die 
Gesamtkirchengemeinde Himmelsbogen und 
viele ihrer Mitarbeitenden hat sie nun auch in den 
vergangenen sechs Jahren beim Zusammenwach-
sen begleitet und unterstützt. Ihr Einsatz ist von 
unschätzbarem Wert. 

Danke! Und: Herzlichen Glückwunsch! 

Deine Kirchengemeinde 

Caren Albrecht neu im Zazenhäuser 
Gemeindebüro 

Nachdem Isolde Lange das Gemeindebüro 
verlassen hatte und wir sie im Gottesdienst am 
11. Januar noch nachträglich verabschieden muss-
ten, war das Gemeindebüro einige Wochen lang 
und leider auch über Weihnachten verwaist.  
Wir freuen uns sehr, dass ab Februar 2026 Caren 
Albrecht neu bei uns beginnt! 

Die neuen Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
sind: donnerstags, 9–12 Uhr. 

Bis Sie diesen Gemeindebrief in den Händen 
halten, haben viele von Ihnen sie vielleicht sogar 
schon kennengelernt? 

Herzlich willkommen, Caren Albrecht! 

Pfarrerin Stephanie Krause 

© Karin Günther

© Ralf Nieß

© Stephanie Krause

© Ralf Nieß

mailto:kakazaz@mail.de
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Zuffenhausen
Der neu gewählte Kirchengemeinderat

Am Sonntag, den 11. Januar wurden in der Pau-
luskirche die gewählten KirchengemeinderätIn-
nen sowie der Delegierte der Nambu-Gemeinde 
Byong-Hak Kim im Rahmen eines Gottesdienstes 
in ihr Amt eingeführt. 

Wir wünschen ihnen Gottes Segen für die Aus-
übung ihres Amtes und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit im Gremium. Gleichzeitig haben 
wir uns von den scheidenden KGRs verabschiedet. 
Wir blickten auf langjähriges und prägendes Enga-
gement in der Leitung unserer Kirchengemeinde 
zurück.

Das ist zunächst die Delegierte des 
Ev. Jugendwerks Andrea Barchet. 
Sie hat die Stimme der Jugend in 
das Gremium eingebracht und uns 
mit ihrer offenen, ruhigen Art 
bereichert. 

Außerdem schied Sandra Gall aus 
dem Kirchengemeinderat aus. Wir 
bedanken uns für ihr Engagement, 
sei es in der Ökumene oder im 
Einsatz für Seniorinnen und Senio-
ren!

Von links nach rechts: Pfrin Sarah Schindler, Pfrin Susanne Lipan Weber, Christine Denneler, Thomas Siegel, Dorothea Schaaf, 
Benjamin Kühnel, Anke Paar, Holger Roske, Elisabeth Schwarz, JJ Salzmann, Nicolai Schäfer, Dr. Byong-Hak Kim

Martin Schaaf, eine der Säulen 
unserer Gemeinde, trat nach 
jahrzehntelanger Mitarbeit nicht 
mehr für den Kirchengemeinderat 
an. Er hat das Schiff unserer Kir-
chengemeinde in schwierigen 

Zeiten auf Kurs gehalten und sich verdienstvoll 
eingebracht, unter anderem in der Sanierung 
unserer Pauluskirche. Mit seiner wertvollen Exper-
tise, nicht nur in Bau- und Immobilienfragen, ist er 
stets mit Rat und Tat bereit. Wir hoffen, dass wir 
auch in Zukunft auf ihn bauen können.

Auch unseren Vorsitzenden Heinz 
Stohrer mussten wir verabschie-
den. Ihm gebührt ein großer Dank 
für das beständige und verlässliche 
Übernehmen von verantwortlichen 
Aufgaben im Dienste unserer 

Kirchengemeinde. Dazu gehörten repräsentative 
Auftritte genau so wie unsichtbare Arbeit „hinter 
den Kulissen“ und nicht zuletzt sein langer Atem 
bei der Gestaltung des Zusammenwachsens mit 
den anderen Teilkirchengemeinden.

Außerdem verlässt Eva Röhm-Blum den KGR – 
lesen Sie mehr zu ihr im nebenstehenden Artikel. 

Allen scheidenden KGRs wünschen wir von Herzen 
Gottes Segen und freuen uns auf weitere Begeg-
nungen innerhalb unserer Kirchengemeinde!

Pfarrerin Susanne Lipan Weber

Bibelfüchse 

So, 01.03., 08.03., 15.03., 22.03., 12.04., 03.05., 10.05., 
24.05. | 11 Uhr | Pauluskirche

Parallel zu den Kirch
mäusen findet im Konfi-
raum Kinderkirche für die 
die Bibelfüchse statt. Es 
handelt sich hierbei um 

eine zweite Kinderkirchgruppe ab 6 Jahren.  
Paul Lipan Weber, Bernie Spitz und Nicolai Schäfer 
freuen sich auf euch!

Eva Röhm-Blum mit der Brenz-Medaille 
geehrt 

Eva Röhm-Blum wurde von der Dekanin bei der 
Verleihung der Brenz-Medaille als »Schweizer Ta-
schenmesser« bezeichnet, weil sie sich in so vielen 
Bereichen der Gemeinde eingebracht hat und es 
noch tut: Von der Demenzgruppe über die vielen 
lebendigen mittendrin-Gottesdienste über den 
Frauenkreis, die Bücherecke bis zum Prädikanten-
amt und dem Krankenpflegeverein. Wir sehen: Das 
Allzweck-Werkzeug ist ein durchaus passendes 
Bild! Neutral wie die Schweiz ist Eva Röhm-BIum 
aber keinesfalls: Sie hat immer Partei für die ergrif-
fen, die sonst leicht an den Rand gedrängt werden 
und sich dafür stark gemacht, dass unsere Kirchen-
gemeinde ein soziales, offenes und gerechtes Profil 
hat. Danke dafür und herzlichen Glückwunsch! 

Weltladen Zuffenhausen

Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Samstag 10 bis 12 Uhr | Franz-Josef-Fischer-Haus, 
Besigheimer Str. 19 

Wussten Sie schon: jeden Samstag gibt es frische 
und köstliche Bananen von BanaFair* im Weltladen 
Zuffenhausen zu kaufen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Ihr Weltladen-Team

*BanaFair ist eine entwicklungspolitische Non-Profit-Organi-
sation mit den Arbeitsschwerpunkten Fairer Handel, Bildungs-
arbeit und finanzelle Unterstützung von Programmen in 
Lateinamerika und der Karibik.

© Elke Dangelmaier-Vinçon
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Der Posaunenchor Stammheim 
wird 100 Jahre!

Dieses Jahr feiert der Posaunenchor Stammheim 
(PC) sein 100-jähriges Bestehen und begeht dieses 
Jubiläum mit mehreren Veranstaltungen.

ssss 

Festgottesdienst 

So, 15. März | 10 Uhr | Johanneskirche Stammheim 

Die Festpredigt hält der Stadtdekan von Stuttgart, 
Søren Schwesig. 
Freuen Sie sich mit uns über die geplante Urauf-
führung der eigens von Friedrich Veil für uns kom-
ponierten »Jubiläumsmusik – 100 Jahre PC Stamm-
heim«.

llll

Posaunenfeierstunde

So, 29. März | 19 Uhr | Nazariuskirche

Am Anfang der Karwoche wollen wir die früher 
viel geübte Tradition der Posaunenfeierstunde 
aufleben lassen. Hierbei handelt es sich um eine 
themengebundene Andacht mit Musik und Wort.

Weitere Termine:
11. Juli: Serenade
18. Oktober: Konzert des Schwäbischen 
Posaunendienstes
20. Dezember: Advents- und Weihnachtsmusik

ssss

Frühlingsliedersingen 

mit dem Kinderchor Stammheim
 Di, 17. März | 15.15 Uhr | Luise-Schleppe-Haus

uuuu

Musik&Poesie: Aufbruch

So, 22. März | 18 Uhr | Pauluskirche

Wir laden herzlich ein zur nächsten Ausgabe von 
Musik&Poesie mit dem Thema »Aufbruch«.  
Eintritt frei – Spenden erbeten.

uuuu

(Mit-)Singgottesdienst

So, 29. März | 11 Uhr | Pauluskirche 

Im Mittelpunkt des von Ehrenamtlichen gestalte-
ten Gottesdienstes steht das gemeinsame Singen 
vieler neuen und alten Lieder aus dem Evangeli-
schen Gesangbuch und »Wo wir dich loben«. Das 
Singteam unterstützt die Gemeinde bei unbekann-
teren Melodien und singt mit Ihnen gemeinsam. 
Herzliche Einladung zum Mitsingen!

n n n nsssslllluuuu

Kinderchortag Himmelsbogen 2026

Sa, 18. April | 10–16 Uhr | Ev. Ferienwaldheim 
Schlotwiese, Lange Allee 8

Herzliche Einladung an alle Kinder, Eltern, Opas, 
Omas, Freunde - alle seid Ihr willkommen!

Wir möchten den Tag gemeinsam (Groß und Klein) 
mit ganz viel Singen, aber auch viel Bewegung, 
Spaß und Spiel verbringen. 

Eine gute Gelegenheit, einmal in die Kinderchor-
arbeit reinzuschnuppern und zu erleben, wie es 
ist, in großer Gruppe zusammen zu singen, Kin-
derchorkinder und neue Kinder kennen zu lernen, 

Gemeinschaft zu erleben, Familienzeit zu haben. 
Auch Erwachsene werden bestimmt eine gute Zeit 
haben.

Das gemeinsame Singen ist geeignet für Kinder 
ab ca. vier Jahren, nach oben sind keine Grenzen 
gesetzt. Prinzipiell können Schulkinder auch allein, 
ohne Erwachsene, an dem Tag teilnehmen. Wir 
werden alle gemeinsam singen, aber auch in klei-
neren Gruppen, dann in unterschiedlichen Alters-
gruppen. Erwachsene machen mit ihren Kindern 
mit oder auch bewusst in einer anderen Gruppe.

Für die Planung ist eine Anmeldung bis zum  
10. April erforderlich. Bitte scannen Sie dazu den 
QR-Code und melden sich und Ihre Kinder an.  

Ein gemeinsames Mittagessen 
gehört an dem Tag natürlich auch 
dazu - es wird Maultaschen und 
Kartoffelsalat geben. Vielleicht gibt 
es liebe Menschen aus der Gemein-

de, die gern einen schwäbischen Kartoffelsalat für 
den Tag spenden möchten? Dann melden Sie sich 
bitte gern bis zum 30. März per E-mail bei mir - wir 
sind dankbar!

Und wer vorher schon einmal in den verschiede-
nen Chorgruppen des Himmelsbogens vorbei-
schauen möchte, darf das jederzeit gerne tun! 
Probenzeiten und AnsprechpartnerInnen finden 
Sie hier im Gemeindebrief oder auf unserer Home-
page!

Ann-Kristin Quenzer

n n n nsssslllluuuu

Internationaler Gospelkirchentag 
Stuttgart 2026

Fr, 1. Mai bis So., 3. Mai | Stuttgart

Der 12. Internationale Gospelkirchentag kommt 
vom 1. bis 3. Mai nach Stuttgart. Veranstaltet wird 
dieses größte Gospelfestival von der Evangeli-
schen Landeskirche in Württemberg in Koope-
ration mit der Stiftung Creative Kirche und dem 
Evangelischen Kirchenkreis Stuttgart. Erwartet 
werden über 5000 Sängerinnen und Sänger, die 
von Freitag bis Sonntag gemeinsam im »Mass 
Choir« singen und proben, die bei Workshops ihre 

Technik verfeinern oder Neues ausprobieren und 
die gemeinsam Stuttgart ein Wochenende lang 
zum Klingen und Singen bringen werden. 

Sängerinnen und Sänger können sich mit ihrem 
Chor oder einzeln zum Gospelkirchentag anmel-
den. Ein Ticket ist Zugangsvoraussetzung für die 
Mass-Choir-Proben am Samstag- und Sonntag-
morgen, die Workshops ab Samstagmittag sowie 
das Festivalkonzert am Freitagabend. Darüber 
hinaus gibt es Angebote für die Öffentlichkeit: Am 
Samstag werden ab 11 Uhr verschiedene Chöre 
und Bands auf mehreren Bühnen in der Innenstadt 
Stuttgarts (»Musikmeile«) auftreten. Der Festival-
Abschlussgottesdienst am Sonntag um 14 Uhr in 
der Porsche-Arena ist für alle frei zugänglich. Für 
Jugendliche wird im Rahmen des Gospelkirchen-
tages ein Jugendfestival stattfinden mit eigenen 
Angeboten speziell für Jugendchöre.

n n n nsssslllluuuu

»Nacht der Chöre« 

Sa, 2. Mai | 19.30 Uhr | Pauluskirche

Im Rahmen des Gospelkirchentages wird am 
Samstag die Nacht der Chöre in Stuttgart statt-
finden. In dieser besonderen Veranstaltungsform 
werden verteilt auf über 20 Kirchen in ganz Stutt-
gart parallel Konzerte stattfinden – eines davon 
in der Pauluskirche in Zuffenhausen. Der PopChor 
des Himmelsbogens lädt als gastgebender Chor 
zu diesem Konzert ein, bei dem mehrere Chöre 
für- und miteinander auftreten werden. Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 

Weitere Informationen zum Gospelkirchentag und 
zur Nacht der Chöre sowie Anmeldung für Chöre 
und Einzelpersonen unter: www.gospel.de

Mathis Hilsenbeck

© Posaunenchor Stammheim
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MusikRot

Bei allen Konzerten ist der Eintritt frei – um Spenden 
am Ausgang zur Finanzierung der Konzertreihe wird 
gebeten.
Diesem Gemeindebrief liegt unsere Jahresübersicht 
bei, die Sie auch ab sofort in allen Gemeindehäusern 

und bei unseren Konzerten mitnehmen können.
Gerne nehmen wir Sie auch in unseren Newsletter auf 
– bitte schreiben Sie einfach eine Mail an  
MusikRot@himmelsbogen-stuttgart.de

Gerhard Stähler

Musik rund um Bach

So, 15. März | 17 Uhr | Evang. Kirche Mönchfeld

Im Konzert erklingen Sonaten für Violine und Cem-
balo von Johann Sebastian Bach und Sonaten von 
Zeitgenossen wie Antonio Vivaldi und Arcangelo 
Corelli, die Bach für seine Notenbibliothek ab-
geschrieben und woraus er Anregungen für seine 
Kompositionen geholt hat. Gespielt auf Instrumen-
ten, wie sie in der Zeit gebaut waren, klingt die 
Musik lebendig und vielleicht auch überraschend 
neu.  
Es musizieren Ulrike Fromm-Pfeiffer (Barockvioline) 
und Hildegund Treiber (Cembalo).

Fauré-Requiem am Palmsonntag

So, 29. März | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Im Mittelpunkt des Konzerts steht das Requiem 
d-Moll op. 48 von Gabriel Fauré in der Fassung für 
Solisten, Chor und Orgel. Das am 16. Januar 1888 in 
der Église de la Madeleine in Paris uraufgeführte 
Werk ist keine Musik des Schreckens, sondern eine 
stille Meditation über Trost, Frieden und Hoffnung. 
Es spricht von Licht und Geborgenheit und eröff-
net einen Raum der inneren Sammlung. 

Ergänzt wird das Hauptwerk durch ausgewähl-
te Chorstücke: »In stiller Nacht« von Johannes 
Brahms, »Verleih uns Frieden« von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy, »Seigneur, je vous en prie« von 
Francis Poulenc und »Bleib bei uns, Herr« von 
Johann Sebastian Bach.   
Es musizieren der Knabenchor Capella Vocalis 
Reutlingen unter der Leitung von Johannes Kaupp 
und Hildegund Treiber an der Orgel.

Musik zur Todesstunde Jesu

Fr, 3. April | 15 Uhr | Auferstehungskirche

Als Auftragswerk für die spanische Stadt Cádiz 
komponierte Joseph Haydn 1785 ein Oratorium für 
Chor und Orchester, das die »Sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuz« musikalisch deutet und 
1787 dort aufgeführt wurde. Haydn arbeitete diese 
Fassung zu einem Streichquartett mit dem Titel 
»Instrumentalmusik über die sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuz« um. Die einzelnen 
Sätze kann man als Reflexion über das jeweilige 
Jesuswort verstehen.

Teile aus diesem Werk spielen Ulrike Fromm-Pfeif-
fer, Nadine Thériault (Violinen), Işık Korkmaz (Viola) 
und Christopher Jöckel (Violoncello). Zwischen 
den Sätzen liest Pfarrer i. R. Jörg-Michael Bohnet 
Betrachtungen zum Karfreitag.

Abschlusskonzert des Familien-
Mitspielorchesters

Sa, 18. April | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Am 17. und 18. April findet das zweite Familien-
orchesterprojekt der Stuttgarter Musikschule 
statt. Dabei haben Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule die Gelegenheit, unter Leitung von 
Alexander Adiarte, dem Dirigenten des Sinfonie-
orchesters der Musikschule, zusammen mit ihren 
Eltern, Großeltern, Geschwistern und Interessierten 
zu musizieren. Darüber hinaus gibt es noch Ensem-
blebeiträge von Ensembles aus dem Musikschul-
bezirk Zuffenhausen.

Bläserkonzert »Aus der Welt der 
Harmoniemusik«

So, 26. April | 17 Uhr | Auferstehungskirche

Das Bläserensemble Pro Musica Stuttgart kommt 
mit einem Programm, das Stücke mit acht bis 
zehn Bläsern, einem Oktett oder Nonett, oder mit 
zehn Bläsern, dem Doppelquintett, enthält. Bei-
spielsweise wurde die 1. Sinfonie von Ludwig van 
Beethoven 1817 durch Georg Schmitt transkribiert. 
Daneben musiziert das Ensemble Originalkom-
positionen von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz 
Krommer und Charles Gounod. Die Leitung hat 
Jürgen Klenk.

Chormusik in der österlichen  
Freudenzeit

So, 10. Mai | 18 Uhr | Auferstehungskirche

Der Jubiläumstag »50 Jahre Michaelshaus« wird 
mit einem Festkonzert beendet, das aufgrund der 
besseren Akustik allerdings nicht im Michaelshaus, 
sondern in der Auferstehungskirche stattfindet. 
Die Stuttgarter Choristen unter Leitung von KMD 
Ulrich Feige werden ein besonders festliches 
Programm darbieten: die bekannte Messe Nr. 2 in 
G-Dur von Franz Schubert, die Kantate »Wer nur 
den lieben Gott läßt walten« von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy sowie das Offertorium »Dextera 
Domini« von César Franck.

Solistisch zu hören sind Laetitia Feige, Sopran, 
sowie einige Chorsolisten. Hildegund Treiber über-
nimmt den Orgelpart. Pfarrer i. R. Jörg-Michael 
Bohnet liest dazwischen Texte.

Orchesterkonzert der Stuttgarter 
Musikschule

Sa, 16. Mai | 18 Uhr | Auferstehungskirche

Das Hedelfinger-Zuffenhäuser Streichorchester der 
beiden Musikschulen unter Leitung von Christo-
pher Jöckel und Ulrike Fromm-Pfeiffer sowie die 
Fiedelmäuse unter Leitung von Britta ter Voert 
präsentieren ein buntes Programm mit Stücken 
aus Klassik und Pop.

Bei gutem Wetter gibt es nach den Mai-Konzer-
ten Grillwurst und Getränke im Kirchgarten.
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Popchor Himmelsbogen 
im Wechsel donnerstags/freitags  
| 19.30 Uhr | Johanneshof 
Termine siehe Homepage 

n n n n

Chor der Himmelsleiter
montags | 19 Uhr | Gemeindehaus Rot

Posaunenchor der Himmelsleiter
donnerstags | 19.30 Uhr | Gemeindehaus 
Mönchfeld

Posaunenchor der Himmelsleiter –  
(Jung-)Bläserausbildung

freitags (außerhalb der Ferien) | 15.30 Uhr | 
Gemeindehaus Mönchfeld

ssss

Kirchenchor 
dienstags | 19.30 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Kinderchor Stammheim – Minichor
(ab 4 bis 8 Jahren)

dienstags | 15 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Kinderchor Stammheim – Kinderchor
(ab 8 Jahren)

dienstags | 16.10 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Posaunenchor
montags | 20.30 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Chöre, Ensembles und musikalische Angebote  
im Himmelsbogen 	  

Posaunenchor – (Jung-)Bläserausbildung
montags | 19.15 Uhr | Gemeindehaus  
Stammheim

Gospelchor Joy of Voices
mittwochs | 19.30 Uhr | Christuskirche Korntal

llll

Kinderchor Zazenhausen – Chorspatzen  
(ab 4 bis 8 Jahren)

montags | 15.30 Uhr | Sakristei Nazariuskirche

Kinderchor Zazenhausen – Lerchenchor  
(ab 8 Jahren)

montags | 16.30 Uhr | Sakristei Nazariuskirche

Singkreis
Do, 12. März | Mi, 15. April, 20. Mai | 19 Uhr |  
Sakristei Nazariuskirche

uuuu

Pauluskantorei
dienstags | 20 Uhr | Johanneshof 

Posaunenchor 
mittwochs | 19.45 Uhr | Ev. Ferienwaldheim 
Schlotwiese

Posaunenchor – (Jung-)Bläserausbildung 
(Anmeldung erforderlich)

montags | 16.30 Uhr | Pauluskirche 

Blockflötenkreis
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat | 17.15 Uhr | 
Johanneshof   
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Sie haben Fragen oder möchten mitsingen/ 
mitspielen? Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
Die Kontaktdaten aller Ansprechpersonen 
sowie weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage 
www.himmelsbogen-stuttgart.de/musik
Ob singend oder spielend – unsere Chöre und 
Ensembles heißen alle herzlich willkommen!
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Veranstaltungs-
Newsletter  
für unsere Konzerte

Ab sofort können Sie sich zum Konzert-
Newsletter der Pauluskirche anmelden. 

Schicken Sie dafür einfach eine Mail mit  
»Anmeldung« an Mathis.Hilsenbeck@elkw.de 
oder scannen Sie den QR-Code! 

Veranstaltungen

ssss

Ökumenisches Friedensgebet

Mo, 2. März, 6. April (Ostermontag),  4. Mai  
| 18 Uhr | kath. Kirche zum Guten Hirten

Jeden ersten Montag im Monat, veranstaltet von 
den Katholischen und Evangelischen Kirchen-
gemeinden und der Neuapostolischen Kirche 
Stammheim.

uuuu

Lesungen

Ira Peter: »Deutsch genug?«

Fr, 13. März | 19.30 Uhr | Pauluskirche

Russlanddeutsche wählen 
rechts, sprechen nur russisch 
und verehren Putin. Ist das 
wirklich so? Was wissen wir 
über die 2,5 Millionen (Spät-)
AussiedlerInnen, ihre Erfah-
rungen mit Diktatur, Depor-
tation und den Verlust ihrer 

kulturellen Identität? 

Die russlanddeutsche Journalistin Ira Peter kam als 
Neunjährige mit ihrer Familie aus Kasachstan nach 
Deutschland und nimmt uns mit auf eine persön-
liche und gesellschaftliche Spurensuche. 
Kostenbeitrag 10 €, 8 € ermäßigt. 

Iris Lemanczyk: »Fremder Iran –  
Sittenwächter wandern nicht«

Fr, 17. April | 19.30 Uhr | Pauluskirche

Iris Lemanczyk hat sich vor 
ihrer Abreise in den Iran viele 
Gedanken gemacht. Was ist 
die richtige Kleidung, wie 
bunt darf die Kopfbede-
ckung sein, sind Sandalen 
erlaubt? An alles hat sie ge-
dacht, nur nicht an die Frage: 

Handtücher? Wofür?

Iris Lemanczyk erkundet mit uns die Welt des Iran 
und gibt uns ein aktuelles Update der politischen 
Lage. Dabei geht sie auch auf die »Frau-Leben-
Freiheit-Bewegung« ein. 
Kostenbeitrag 10 €, 8 € ermäßigt.

n n n nsssslllluuuu

Kirchenschmaus

samstags | 12 Uhr | Pauluskirche

Herzliche Einladung zum Kirchenschmaus

14. März: 	�Linsen & Spätzle mit Saitenwürstchen, 
Musik: Jutta Müller und Flötistin 

11. April: 	� Maultaschen überbacken, dazu 
Gurkensalat, Musik: Flötenkreis

09. Mai: 	� Fleischküchle, Erbsen/Karotten und 
Kartoffelpüree, Musik: Bernd-Uwe Grand

Leckeres Essen, Musik und Begegnung – wir freuen 
uns, wenn wir wieder miteinander schmausen.

Das Team vom Kirchenschmaus 

Kontakt: Daniela Dutschmann-Harrach, Tel: 87 20 06  
daniela.dutschmann-harrach@kds-zuffenhausen.de 
Pfarrerin Sarah Schindler, Tel: 46 92 17 42    
sarah.schindler@elkw.de

n n n n

Frauenfrühstück

Sa, 14. März | 9–11 Uhr | Gemeindehaus Rot

Im Anschluss an das gemeinsame Frühstück wird 
Pfarrer i. R. Jörg-Michael Bohnet von der »Schön-
heit des Killesbergs im Wandel der Jahreszeiten« 
erzählen.

Anmeldung bis spätestens 12. März bei Frau Groß, 
Tel: 0157 50 28 10 86
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Angebote – bunt gemischt
n n n n

Supp_optimal – Essen für alle 
freitags, ab 12 Uhr  
Michaelshaus  
Kontakt: Lilo Schulz,  
Tel: 0157 / 74 69 75 13  

Frühstückstreffen für Frauen 
Sa, 28.03. und 25.04., 9 Uhr, 
Michaelshaus  
Kontakt: Gaby Gruner, 
Tel: 84 25 36

Bad Liebenzeller Bibelstunde
14-täglich donnerstags außer-
halb der Ferien (in den ungeraden 
Kalenderwochen)  
14.30–15.30 Uhr, Gemeindehaus 
Mönchfeld 
Kontakt: Frau Arndt, Tel: 84 04 42

Männergruppe
Do, 05.03., 19.03., 02.04., 16.04., 
30.04., 28.05, 9 Uhr, Michaelshaus 
Kontakt: Tilmann Gruner, 
Tel: 84 25 36

Kreis um die Bibel
Fr, 10.04. und 08.05.
18.30 Uhr, Michaelshaus
Kontakt: Tilmann Gruner,
Tel: 84 25 36

Blau-Kreuz-Selbsthilfe-Gruppe
freitags von 19 –21 Uhr 
Kontakt: Renate und Mathias Kahl 
Tel: 84 15 61, oder 0175 / 1 66 00 78 
Mail: kahl-stuttgart@t-online.de

Gesprächskreis für Menschen in 
depressiven Krisen
dienstags, 14-täglich (in geraden 
Kalenderwochen) 
18–19.30 Uhr 
Kontakt: Friedrich Rollbühler,  
Tel: 84 34 54

Gemeindecafe Rot
Do, 14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindehaus Rot 
26.03. »Indienreise« mit Pfarrer Felix 
Weise
23.04. »Janis Joplin« mit Pfarrerin 
Gerda Müller
Kontakt: Margaretha Gross,  
Tel: 0157 / 50 28 10 86

Frauenkreis Mönchfeld
Kontakt: Iris Waldmann  
Mail: iris_waldmann@gmx.de

ssss

Frauenkreis
Do., 05.03., 02.04., 07.05., 
15 Uhr, Versammlungsraum

Biblisches Textgespräch 
Do, 12.03., 09.04., 
20 Uhr, Versammlungsraum 
Informationen: Mareike Hilsenbek, 
Tel: 55 64 42 oder  
mareike.hilsenbek@gmx.de

Archecafé
Fr, 20.03., 17.04., 08.05., 15 Uhr, Arche

Seniorenmittagstisch 
Mi, 04.03., 11.03., 18.03., 25.03., 15.04., 
22.04., 29.04., 06.05., 13.05., 20.05., 
12 Uhr, Gemeindehaus 
Den Speiseplan entnehmen Sie 
bitte den Aushängen.

Geburtstagsbesuchsdienst 
Di, 31.03., 28.04., 26.05., 13.30 Uhr, 
Versammlungsraum 

Ökumenisches Friedensgebet 
Mo, 02.03., 06.04., 04.05., 18 Uhr  
in der kath. Gut-Hirten-Kirche, Mel-
chiorstr. 20

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
mittwochs, 19 –21 Uhr, 
Versammlungsraum  

Evensong 
Mi, 18.03., 15.04., 20.05., 18 Uhr, 
Johanneskirche

llll

Gemeindecafé 
Jeden 1. Samstag im Monat  
07.03., 11.04., 02.05.,   
14.30 –16.30 Uhr im Gemeindesaal 
Kontakt: Karin Günther,  
Tel: 8 49 16 16 

HausBibelKreis
14-täglich freitags, 19.30 Uhr  
an verschiedenen Orten  
oder im Gemeindesaal  
Kontakt: Pfarrerin Stephanie Krause  
oder Michael Göpfert,  
Tel: 0151 / 58 84 49 82

Frauengruppe Zazenhausen
Kontakt: Birgit Meazzi 
bmeazzi@gmail.com 

uuuu

Mittwochscafé für Menschen  
mit Demenz oder Gedächtnis
problemen 
mittwochs, 14.30–17.30 Uhr,  
Johanneshof; Kontakt:  
Eva Röhm-Blum, Tel: 59 20 18 13

Bücherecke 
freitags, 16–18 Uhr, Pauluskirche 
Kontakt: Gemeindebüro,  
Tel: 41 45 00 40

n n n nsssslllluuuu

Pilger-Spaziergang 

Fr, 13. März | 14 Uhr | Evang. Johanneskirche in 
Kornwestheim

In der Fastenzeit sich was Gutes tun und einen 
Pilger-Spaziergang mit uns machen, oder wie wäre 
es mit einem schönen Start ins Wochenende?

Wir starten an der Johanneskirche in Kornwest-
heim und sind unterwegs mit einem schönen Ziel, 
es geht zur Veitskapelle in Mühlhausen. Unterwegs 
gibt es ein bis zwei Impulse, bevor wir in der Veits-
kapelle eine kurze Führung und einen Segen auf 
den Weg bekommen. Wir pilgern rund fünf Kilome-
ter und sind auf Feldwegen unterwegs. 

Bitte Getränke, Verpflegung und ggf. Regenschutz 
mitbringen. Bei dieser Tour sind alle Menschen 
willkommen. Anmeldung über das Gemeindebüro 
erwünscht, spontane Teilnahme möglich. 

Heike Montini und Heidrun Stohrer, Himmelsbogen 
und Diakonin Stefanie Weinmann, Kornwestheim

n n n nsssslllluuuu

Ausflug in den Stuttgarter Ostergarten

Mo, 30. März | 18 Uhr | Abfahrt ca. eine Stunde 
davor 

Wie war das damals in den Tagen vor Ostern? 
Wer war Jesus, und warum feiern wir bis heute 
seine Auferstehung? 
Der Ostergarten Stuttgart lädt ein zu einer beson-
deren Zeitreise. 

Als Gruppe aus dem Himmelsbogen steht uns eine 
Führung durch diesen besonderen Erlebnisgarten 
zur Verfügung. 20 Plätze sind für uns reserviert. 

Wir fahren (wer möchte) gemeinsam mit dem 
Öffentlichen Nahverkehr. 

Anmeldung erforderlich bei  
Pfarrerin Stephanie Krause, Tel: 4145 0070  
Pfarramt.zazenhausen@elkw.de

Kirchengemeinderats-Sitzungen 

n n n n

Himmelsleiter 
Mi, 18. März | 19.30 Uhr | Gemeindehaus Rot 
Mi, 22. April | 19.30 Uhr | Michaelshaus 

ssss

Stammheim 
Do, 12. März | 19 Uhr | Versammlungsraum 
Do, 21. Mai | 19 Uhr | Versammlungsraum

llll

Zazenhausen 
Do, 12. März | 19 Uhr | Gemeindesaal  
Mo, 27. April | 19.30 Uhr | Gemeindesaal

Wir beginnen mit einer Rundum-Besichtigung der 
Nazariuskirche 

uuuu

Zuffenhausen 
Do, 23. April | 19.30 Uhr | Johanneshof 
Di, 12. Mai | 19.30 Uhr | Johanneshof

Alle Sitzungen sind öffentlich und beginnen mit  
»5 Minuten für die Gemeinde «, d.h. Sie können 
Aktuelles, Lob oder Kritik einbringen. 

ssss

Mitgliederversammlung des 
Krankenpflegevereins Stammheim 

Fr, 24. April | 19 Uhr | Gemeindehaus Stammheim

Herzliche Einladung zu Informationen, Rückblick 
und Ausblick. Die detaillierte Tagesordnung wird 
noch an die Mitglieder versandt.

Tag der Diakonie

Sa, 18. April | Hospitalhof Stuttgart

Gemeindeentwicklung mit Herz: Foren; Praxisbei-
spiele; Kreativität; Bildung; Austausch und Markt 
der Möglichkeiten. Um eine Einladung zu erhalten, 
können Sie sich unter diakonietag@diakonie-wuert­
temberg.de registrieren lassen.

mailto:Pfarramt.zazenhausen@elkw.de
mailto:diakonietag@diakonie-wuerttemberg.de
mailto:diakonietag@diakonie-wuerttemberg.de
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Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe
Treffpunkt für Betroffene und 
Angehörige 
montags, 19–20.30 Uhr,  
Johanneshof,  
Kontakt: Wilma Haug, Tel: 8 89 59 20 
Thomas Hartmann, Tel: 94 57 90 95 

Gesprächskreis für Frauen
jeden ersten Mittwoch im Monat, 
19 Uhr, Paulusstüble 
Kontakt: Gisela Lener, Tel: 8 26 48 64

Geburtstagsbesuchsdienst
Mi, 18.03., 16.30 Uhr, Gemeindebüro  

Gemeindecafé Zuffenhausen
Das Gemeindecafé Zuffenhausen 
entfällt bis auf weiteres.

Ambulantes Hospiz Erwachsene
Hospiz St. Martin, Stuttgart  
Tel: 0172 7 29 41 59  
Mail: ahe@hospiz-st-martin.de 

Frauenfrühstück  
Sa, 07.03. und 16.05., 9.30–11.30 Uhr  
Paulusstüble in der Pauluskirche   
Kontakt: Rebecca Schäfer  
frauenfruehstueck.zuffenhausen@
gmail.com

Altenclub Zuffenhausen
donnerstags, 14–16.15 Uhr,  
Franz-Josef-Fischer-Haus 
19.03. 	� Musikalischer Nachmittag 

mit bekannten Melodien, mit 
Musikgruppe „Fidele Älbler“

16.04. 	� Alt-Stuttgarter Stadtge-
schichten, mit Bernd Leibelt

21.05. 	� Hilfe und Heilung im Mär-
chen, mit Melitta Dechaene

Kontakt: Lieselotte Scharnbeck,  
Tel: 87 35 60

Spieleabend für alle Generationen
Fr, 20.03., 19.30 Uhr, Johanneshof
Bringt einfach eure Lieblingsspiele
mit und wir spielen uns durch den
Abend. Getränke und Snacks gibt’s
gegen eine Spende.
Kontakt: Holger Roske, Tel: 2 30 75 37

Freud und Leid

Stand: 16. Januar 2026
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Bestattungen
Wir trauern um:

n n n n

06.11. Christa Muraro
07.11. Magdalena Wudick
11.11. Klaus Willi Karl David
17.11. Roland Speth
18.11. Marianne Walz
19.11. Heinz Grinscher

ssss  

10.11. Helmut Rainer Eidel
27.11. Walter Wieland
10.12. Heinz Schmalzriedt 
22.12. Gaetano Graffeo
31.12. Margarete Frommelt

llll

12.11. Helmut Udo Lennert
10.12. Barbara Pfisterer
12.12. Werner Krebs

uuuu

05.11. Joachim Hans Göbel
05.11. Achim Hans Röder
12.11. Claudia Maria de Angelis
12.11. Klaus Grettenberger
24.11. Hannelore Schlag
12.12. Helmut Hinderer
23.12. Sergej Neumann
23.12. Rudi Schmidt
05.01. Dieter Eckert
05.01. Margot Sasse
08.01. Brunhilde Dengel
16.01. Ruth Benkert

Taufen
Wir begrüßen:

n n n n

02.11. Jolie Rudko
30.11. Constantin Roschke

ssss 

27.10. Serkan Serambay
07.12. Anna Grunert 

llll

26.10. Elijah Minas Seymour
26.10. Karl Ferdinand Röger

uuuu

02.11. Liana Darvishi
02.11. Linus Henri Naujocks
02.11. Adam Martin Rogait
16.11. �Mathilda Henriette 

Michaela von Wirth
28.12. Helen Cömert
28.12. Jonna Cömert
28.12. Ozkan Kaplan

Wenn Sie nicht möchten, dass kirchliche 
Amtshandlungen (Taufe, Konfirmation, 
Trauung, Bestattung), die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann 
können Sie dieser Veröffentlichung wider­
sprechen. Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch 
rechtzeitig unter Beachtung des Redaktions­
termins an die Redaktionsadresse mit  
(s. Impressum). Ihr Widerspruch wird dann 
vermerkt und eine Veröffentlichung der Amts­
handlung unterbleibt. Selbstverständlich 
können Sie den Widerspruch jederzeit zurück­
ziehen. Auch hier bitten wir um Mitteilung.

Erneuerbare Energien – Durchbruch des Jahres 2025

Der Umwelt-Tipp

»Das funktioniert doch nie!« – »Viel zu teuer!« – 
»Wir brauchen Kohle und Atom!« Solche Stimmen 
werden lauter, gerade in Zeiten politischer Unsi-
cherheit. Doch die Wissenschaft spricht eine klare 
Sprache: Das renommierte Fachmagazin »Science« 
hat das scheinbar unaufhaltsame Wachstum der 
erneuerbaren Energien zum wissenschaftlichen 
Durchbruch des Jahres 2025 erklärt. Erstmals in der 
Geschichte lieferten Solar- und Windenergie welt-
weit mehr Strom als Kohle – ein Meilenstein der 
Energiewende.

In der ersten Jahreshälfte 2025 deckten erneuer-
bare Energien den gesamten zusätzlichen Strom-
bedarf weltweit und erreichten 34,3 Prozent der 
Stromerzeugung, während Kohle auf 33,1 Prozent 
zurückfiel. Denn Solaranlagen und Windräder sind 
nicht nur klimafreundlich, sondern auch wirt-
schaftlich: Sie sind zur praktischsten und kosten-

günstigsten Lösung geworden. Was vor Jahren 
noch utopisch klang, ist heute Realität – und die 
Entwicklung beschleunigt sich weiter. 

Was bedeutet das für uns? Ihr Engagement für 
erneuerbare Energien – ob mit der eigenen Solar-
anlage, dem Wechsel zu Ökostrom oder der Unter-
stützung kommunaler Energieprojekte – ist richtig. 
Die Wissenschaft bestätigt: Der Übergang von 
fossilen Brennstoffen zu sauberer Energie ist nicht 
nur möglich, er findet bereits statt. Politische Wi-
derstände und Rufe nach Rückbau ändern nichts 
daran. Erneuerbare Energien sind unsere Zukunft, 
sinnvoll für den Geldbeutel und gut fürs Klima.
Quellen: https://sciencemediacentre.es/en/unstoppable-growth-
renewables-scientific-breakthrough-year-science-magazine 
https://www.eurekalert.org/news-releases/1109806 
https://www.focus.de/earth/nach-abnehmspritzen-sind-erneu­
erbare-energien-jetzt-durchbruch-des-jahres_bc1b1709-a0dc-
4d87–8ac7-a0e8ed34ff86.html

Die komplette Terminübersicht sowie weitere Angebote finden Sie auf unserer 
Webseite: www.himmelsbogen-stuttgart.de

https://sciencemediacentre.es/en/unstoppable-growth-renewables-scientific-breakthrough-year-science-magazine
https://sciencemediacentre.es/en/unstoppable-growth-renewables-scientific-breakthrough-year-science-magazine
https://www.eurekalert.org/news-releases/1109806
https://www.focus.de/earth/nach-abnehmspritzen-sind-erneuerbare-energien-jetzt-durchbruch-des-jahres_bc1b1709-a0dc-4d87-8ac7-a0e8ed34ff86.html
https://www.focus.de/earth/nach-abnehmspritzen-sind-erneuerbare-energien-jetzt-durchbruch-des-jahres_bc1b1709-a0dc-4d87-8ac7-a0e8ed34ff86.html
https://www.focus.de/earth/nach-abnehmspritzen-sind-erneuerbare-energien-jetzt-durchbruch-des-jahres_bc1b1709-a0dc-4d87-8ac7-a0e8ed34ff86.html
https://www.himmelsleiter-stuttgart.de
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Spendenkonto Himmelsbogen 

Ev. Gesamtkirchengemeinde Himmelsbogen Stuttgart 
IBAN: DE02 6005 0101 0002 4432 56  
Bitte geben Sie einen Spendenzweck an.

Gemeindebrief der evangelischen  
Gemeinden Himmelsleiter, Stammheim,  
Zazenhausen, Zuffenhausen

Redaktion: Karin Bauer, Stephanie Krause,  
Claudia Metzner, Karin Nieß, Wilma Romeis, 
Elisabeth Schneeweiss-Bauer,  
Thomas Siegel 

V.i.S.d.P.: Elke Dangelmaier-Vinçon
Auflage: 8.750 Stück
Satz und Layout: Wolfgang Meininger
Druck: format-Druck GmbH
Nr. 17 – Juni / Juli / August 2026 
erscheint am 1. Juni 
Redaktionsschluss: 17. April 2026
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Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde 
Himmelsbogen Stuttgart
Vorsitzender Andreas Huisel

Verwaltung
Tiffany Musca & Verena Philippi
(Assistenz der Gemeindeleitung) 
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart  
Tel: 41 45 00 00 
agl.himmelsbogen@elkw.de 
Mo –Do, 8–12 Uhr

Diakoniestation Stuttgart
Pflegebereich Zuffenhausen 
Pflegedienstleitung  
Sandra Lässig
Schwieberdinger Str. 3, 70435 Stuttgart 
Tel: 55 03 85–470

Diakoniestation Stuttgart 
Pflegebereich Mühlhausen  
Pflegedienstleitung 
Helmut Schumacher
Mönchfeldstr. 12, 70378 Stuttgart 
Tel: 55 03 85–380 

Kreisdiakoniestelle Stuttgart 
Sozialer Beratungsdienst 
Zuffenhausen
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 87 20 06 
info@kds-zuffenhausen.de 
www.kreisdiakoniestelle- 
stuttgart.de
 

uuuu

Zuffenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Ilsfelder Str. 10, 70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 40 
gemeindebuero.zuffenhausen@
elkw.de 
Mo, Di, Do 9 –11, Di, 14 –16 Uhr

Dekanatamt Zuffenhausen 
und Pfarramt Johanneskirche
Dekanin  
Elke Dangelmaier-Vinçon
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
0163 7 59 76 98 
oder 41 45 00 50 
elke.dangelmaier-vincon 
@elkw.de

Dekanatssekretärin
Claudia Sprenger
Tel: 41 45 00 50 
dekanatamt.zuffenhausen 
@​elkw.de

PDA Pfarrer Felix Weise
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
felix.weise@elkw.de

Pfarramt Pauluskirche
Pfarrerin Susanne Lipan Weber
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 01578 5 30 92 21 (dienstl.) 
susanne.lipan.weber 
@elkw.de
Pfarrerin Sarah Schindler
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 46 92 17 42 
sarah.schindler@elkw.de

Dekanatskantor 
Mathis Hilsenbeck
Ilsfelder Str. 10 
70435 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 22  
mathis.hilsenbeck@elkw.de

Evangelisches Jugendwerk 
Zuffenhausen 
Maxine Frank (Vorsitzende) 
ejus.zuffenhausen@ 
himmelsbogen-stuttgart.de  

Dietrich-Bonhoeffer-
Kinderhaus
Bietigheimer Str. 11,  
70435 Stuttgart
Leiterin: Ursula Herrenleben
Tel: 46 99 99 61 
dbk@himmelsbogen-stuttgart.de  
Mo–Fr, 7.30 –15.30 Uhr

n n n n

Himmelsleiter
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Rotweg 176, 70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 60
Gemeindebuero.stuttgart. 
himmelsleiter@elkw.de 
Di, Fr 9–11 Uhr und Di 14–16 Uhr

Evangelisches Pfarramt 
Pfarrerin Jutta Maier
Barbenweg 13 
70378 Stuttgart 
Tel: 1 20 16 77 
pfarramt.stuttgart. 
himmelsleiter@elkw.de

Alten- und 
Pflegeheimseelsorge  
Dekanat Zuffenhausen
Pfarrerin Gerda Müller
Rotweg 176, 70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 63 
gerda.mueller@elkw.de
In der Regel Dienstzeiten vor Ort 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

Kita Himmelsleiter in Rot  
Fleiner Str. 69 
Leiterin: Andrea Schmidt 
Tel: 41 45 00 65 
kita-hl@himmelsbogen- 
stuttgart.de 
Mo–Fr, 8 –15 Uhr

Diakonin
Anna-Lena Dörrer
Rotweg 176, 70437 Stuttgart
Tel: 0179 3 27 84 33
anna-lena.doerrer@elkw.de

llll

Zazenhausen
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Richbodstr. 18 
70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 70  
gemeindebuero. 
zazenhausen@elkw.de 
Do, 9 –11 Uhr

Evangelisches Pfarramt 
Pfarrerin Stephanie Krause 
Richbodstr. 18  
70437 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 70  
pfarramt.zazenhausen@elkw.de

Ev.-Kath. Kindertagesstätte 
Zazenhausen
Frundsbergstr. 27 
Leiterin: Birgit Klietz-Melcher 
Tel: 41 45 00 75 
kita-zaz@himmelsbogen- 
stuttgart.de  
Mo–Fr, 7.30 –15.30 Uhr

ssss

Stammheim
www.himmelsbogen-stuttgart.de

Gemeindebüro
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 41 45 00 30 
gemeindebuero.stammheim 
@elkw.de 
Mo, Mi und Fr, 9 –11 Uhr 
Do, 14–16 Uhr

Evangelisches Pfarramt
Pfarrerin Sibylle Duvill
Kameralamtsstr. 7 
70439 Stuttgart 
Tel: 0176 83 20 09 30 
sibylle.duvill@elkw.de

Jugendreferentin
Hannah Böhringer
Tel: 0178  3 67 00 42 
hannah.boehringer@ejus- 
online.de

mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:ejus.zuffenhausen@himmelsbogen-stuttgart.de
mailto:gerda.mueller@elkw.de
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MonatssprücheMärz

Da weinte Jesus.

Joh 11,35 

April   
Jesus spricht zu 
Thomas: Weil du mich 
gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, 
die nicht sehen und 
doch glauben!

Joh 20,29

Mai   
Die Hoffnung haben 
wir als einen sicheren 
und festen Anker unsrer 
Seele.

Hebr 6,19

Ausflug mit Führung in den

	     Montag, 30. März, 18 Uhr 
Wie war das damals in den Tagen vor Ostern?  
Kommen Sie mit! Mehr Infos auf Seite 34

OSTERGARTEN  
STUTTGART 
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